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Das vergangene Jahr hatte fur die Mitglieder
des TSV wieder einiges zu bieten, forderte aber
erneut von seinen Ehrenamtlichen auch sehr
viel Einsatz ab.

ie schon im letzten Jahr avisiert, nahm
das Prasidium und die Abteilungsleiter
des TSV am 23. und 24. April in der Landes-
sportschule des Wirttembergischen Landes-
sportbundes in Albstadt an einem Seminar mit
dem Namen ,WLSB Zukunftswerkstatt” teil. Mit
professioneller Unterstlitzung wurde viel iber
die anstehenden Herausforderungen des TSV
diskutiert und wurden neue Ansatze erarbeitet.
Welch Wunder - auch hier kam eindeutig als
Herausforderung Nummer 1 das Thema Gewin-
nung und Halten von Ehrenamtlichen heraus,
gefolgt von dem ,Wir-Gefiihl” im Verein. Dieser
2. Punkt konnte gleich wenige Tage danach bei
der Maiwanderung umgesetzt werden, als sich
einige Abteilungen nach ihren jeweiligen Wan-
derungen zum gemeinsamen Feiern auf der
Terrasse am Vereinsheim trafen und dort noch
einen schoénen Abend
verbringen konnten.
Eine weitere Aktion war
das ,TSV Viewing” im
Vereinsheim mit dem
Spiel Nordirland gegen
die Deutsche National-
mannschaft am 21. Juni,
das zum Glick mit 0:1
bejubelt werden konn-
te. Ebenso fand am 5.
Oktober auch wieder mit einer super Stim-
mung die abteilungsiibergreifende ,Wasenpar-
ty” mit knapp 60 Teilnehmern bei der,Night of
the Champions” im Schwabenbrau Zelt statt.

Nicht nur beim

TSV, sondern auch

bei der Arbeitsge-

meinschaft  Gar-

tringer Vereine, bei

der ich einer der

beiden Stellvertre-

ter des Herrn Blirgermeister Riesch bin, stand

das Thema ,Wir-Gefiihl’, allerdings mehr unter

dem Aspekt vereinsubergreifender Zusam-

menarbeit auf der Agenda flr 2016. Als erste

Auftaktveranstaltung fand dazu am 16. Juni

auf unserem Sportgelande die ,1. Gartringer
Vereinsvorsitzenden-Ho-
cketse” statt, wobei die
Faustballabteilung freund-
licherweise die Bewirtung
Ubernommen hatte. Bei
guten Gesprachen wur-
den viele neue Kontakte zu
den anderen Vereinen ge-
knipft, auf die in Zukunft
aufgebaut werden kann.

Nur wenige Tage danach
war die Faustballabteilung erneut gefordert,
nun aber richtig. Zwischen dem 24. und 27. Juli
kamen Uber 30 BrasilianerINNEN zu uns nach
Gartringen, mit dem Hoéhepunkt eines Lan-
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derspiels der Nationalmannschaften beider
Lander, erganzt um weitere Spiele der besten
brasilianischen Damenmannschaft gegen eine
verstarkte Damenauswahl des TSV. Mit Uber
1000 Besuchern war diese Veranstaltung ein
voller Erfolg und machte dem Namen des TSV
und seinen Faustballern Uberregional wieder
alle Ehre.

uch unsere Turnabteilung war trotz nach

wie vor bestehenden Personalengpéssen
und Problemen mit den Hallenkapazitaten
neben dem Breitensport mit der WTG im Li-
gensport duBBerst erfolgreich und konnte mit
beiden Mannschaften in die Verbands-, bzw.
Bezirksliga aufsteigen. Mehr dazu im Bericht
der Turnabteilung.

Unsere Karateka haben sich auch fest etabliert
und miussen leider eine Wartelis-

te flir interessierte Kinder fihren,

da die Trainerkapazitaten nicht

ausgeweitet werden kdnnen.

Ein sehr erfolgreiches Jahr hatte
unser jungste Abteilung Inline-
Skaterhockey, nachdem sie die
Entscheidung getroffen hatten,
in die Jugendarbeit zu investie-
ren und hier fleiBig Werbung ge-
macht haben. Die Mitgliederzahl
konnte dadurch verdoppelt werden. Weiter so!

Die Abteilung Jazz- und Modern Dance hau-
te zum 25-jahrigen Jubilaum auch wieder
eine tolle Tanzshow am 3. Dezember in der
ausverkauften Sindelfinger Stadthalle aufs Par-
kett, bei der fast alle Madels aller Altersgrup-
pen durch- und miteinander mit einer faszinie-
renden Choreographie die Lebensgeschichte
einer alten Dame ertanzten.

Fur die Aktivitaten der Abteilungen Badminton
und Volleyball, sowie dem Bereich Freizeits-
port und unserem Kursprogramm verweise ich
auf die entsprechenden Berichte in dieser TSV

Rundschau.

A propos TSV Rundschau: alle Ausgaben der
letzten 29 Jahr seit 1988 sind mittlerweile di-
gitalisiert worden und stehen im Internet auf
unserer TSV Webseite http:/tsv-gaertringen.de/
ueber-uns/jahresberichte zum Lesen und Herun-
terladen zur Verfiigung. Viel Spal beim Schmo-
kern. Wem es noch nicht auf dem Deckblatt der
neuen Rundschau aufgefallen sein sollte: wir
werden im TSV in Zukunft die neuen Sportlo-
gos des DOSB (Deutschen Olympischen Sport
Bundes) verwenden, da die Verwendung der
bisher Ublichen mittlerweile mit Lizenzkosten
bedacht wurde.

Aber nicht nur beim
klassischen  Sport
war der TSV fleiBlig.

So wurde fir die Ab-

teilungskassen  im
Mai wieder Papier gesammelt und an zwei Wo-
chenenden im September machten insgesamt
37 Teilnehmer in unseren eigenen Raumen mit
dem DRK Gartringen einen Ersthelferkurs, was
unseren Mitgliedern zu Gute kommt, in der
Hoffnung, dass man das Gelernte nie anwen-
den muss.

U nser Angebot fiir das Erreichen des Deut-
schen Sportabzeichens wurde auch wie-
der intensiv genutzt und mit Beteiligung eini-
ger Schulklassen der Ludwig-Uhland und der
Theodor-Heuss-Schule, sowie einigen neuen
Teilnehmern anderer Vereine, wie dem Rad-
fahrerverein oder auch der Feuerwehr, gewor-
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ben bei der zuvor genannten ARGE Hocketse,
konnten wir mit 342 Teilnehmern erneut den
2. Platz im Sportkreis Boblingen erzielen und
dabei auf dem Weg zur Nummer 1 im Kreis
schon viel Werbung flir das Jahr 2017 machen.
Mehr dazu unter der Rubrik Freizeitsport.

Herausfordung in 2017 durch
Sanierung der THH

Aktuell sind wir in den letzten Vorbereitungen
fir den ab Mai anstehenden Ausfall der Theo-
dor-Heuss-Halle aufgrund der erforderlichen
Sanierungsmafinahmen. Die gré8ten Heraus-
forderungen werden unsere Turner haben, da
der komplette Trainingsbetrieb in die Peter-Ro-
segger-Halle verlagert wird und hierzu auch
ganz viele der Sportgerate dorthin umgezo-
gen werden miussen. Hier wird es noch einige
Dinge mit der Gemeindeverwaltung zu klaren
und umzusetzen geben. Wir hoffen, dass die
BaumaBnahmen optimal und ohne bése Uber-
raschungen durchgefiihrt werden koénnen,

sodass wir im September wieder in unsere ge-
wohnte Umgebung zurlick kénnen. Falls es zu
Verzégerungen kommen sollte, wird es eng, da
nicht nur unsere Faustballer nach der Feldsai-
son wieder in die Halle missen, sondern auch
die FuBBballer wieder in der vom Notprogramm
betroffenen Schwarzwaldhalle und der Pe-
ter-Rosegger-Halle trainieren wollen. Das wird
noch spannend werden und es heil3t daher
~Daumen drucken”...

Ich danke meinem prasidialen Fihrungs-
team Herta Schurer, Susanne Lohnert, Johan-
nes Pertsch und unserem Vizeprasidenten
Jugend Thomas Voigt fiir ihre hervorragen-
de Unterstitzung. Ebenso geht mein Dank
an unsere Beate Vetter, die sich nicht nur in-
tensiv ehrenamtlich fiir die Turnabteilung
einsetzt, sondern auch seit vielen Jahren
unsere Geschaftsstelle leitet und mit Herta
Schurer dafur sorgt, dass unser Mitglieder-
service klappt und unsere Finanzen stimmen.

ein abschlieender Dank geht an meine

Vereinskameraden im Ausschuss, den vie-
len anderen Ubungsleitern und Helfern, aber
auch den vielen Partnern, Eltern und sonstigen
Unterstltzern unseres Vereins, ohne deren Hil-
fe es nicht moglich ware, unser TSV Angebot in
seiner bekannten Qualitat zu bezahlbaren Prei-
sen auch weiterhin aufrecht zu erhalten.

Sportliche Grii3e

Gisbert Faubel
PRASIDENT
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Als gro3ter Verein in Gartringen decken wir ei-
nen Grol3teil der Jugendausbildung im Bereich
des Sports ab. Viele engagierte ehrenamtliche
Helfer sind hierzu Woche fiir Woche aktiv und
geben Training oder unterstiitzen die Jugend-
arbeit des TSV Gartringen in anderer Weise. Die
621 Kinder und Jugendlichen sind auf sieben
Abteilungen verteilt.

Gerade der Kinderbereich, also bis zur
vierten Grundschulklasse und damit die
LSsportliche Grundausbildung”, wird nahezu
vollstandig durch die Abteilung Turnen
abgedeckt. Unterstlitzung findet dieser
Bereich durch die ,Faustball-Minis" und die
Sternschnuppen im Jazz-Tanz.

Arbeit des Jugendausschusses

Der Jugendausschuss setzte sich aus den Ju-
gendleitern und -sprechern der einzelnen Ab-
teilungen zusammen. Die Leitung obliegt dem
Vizeprasident Jugend. Zentrale Aufgabe dieses
Gremiums ist die Koordination der Jugendar-
beit im TSV. Zudem gehdren die Organisation
von abteilungslibergreifenden Veranstaltun-
gen zu seinen Aufgaben.

Die Jugendausschusssitzungen dienten dem
gegenseitigen Austausch und zur Bespre-
chung diverser aktueller Themen. Hauptthe-
ma war die Organisation des erfolgreichen Ju-
gendausflugs in den Europapark.

Ebenfalls war das Thema ,fehlende Trainer/
Betreuer” des 6fteren Mittelpunkt der vergan-
genen Sitzungen des Jugendausschusses. Im
Gegensatz zu den aus allen Nahten platzen-

den Jugendtrainings der Abteilungen stehen
immer weniger Betreuer ehrenamtlich zur Ver-
fugung. Verstarkt wird dieser gesellschaftliche
Strukturwandel um die starkere Mobilitat der
jungen Erwachsenen. So ziehen viele Betreuer
aufgrund eines Studiums bzw. einer Ausbil-
dung aus Gartringen weg und stehen damit
nicht mehr als Unterstiitzung in den Jugend-
trainings zur Verfuigung.

erscharft wird dies zudem durch den Weg-

fall des Zivildienstes, wodurch weniger En-
gagementzeit & -moglichkeiten im Verein zur
Verfligung stehen. Eine gro3e zentrale Aufga-
be, die es nachhaltig zu I6sen gilt, ist die Ak-
quise neuer Betreuer fiir die einzelnen Abtei-
lungen. Dabei ist an Familienvater/-mitter zu
denken oder etwa auch an riistige Senioren,
die Spal3 an der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen haben.

TSV Jugendausflug 2016 - Euro-
papark Rust

Hervorragendes Organisationstalent, super
Teamwork und die finanzielle Unterstiitzung
durch den Hauptverein waren der Schlussel
fur einen sehr gelungenen Ausflug der TSV Ju-
gend.

Nachdem anfangs die Anmeldungen erst
schleppend eingegangen sind, musste
bereits einige Tage vor Veranstaltungsbeginn
dem ein oder anderen Nachziigler sogar noch
abgesagt werden.

Der Bus war bis auf den letzten Sitzplatz aus-
gebucht. Am 30. April 2016 warteten dann

TSV Rundschau 2016/2017
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46 Teilnehmer und 3 Betreuer an der
Theodor-Heuss-Realschule auf den ge-
orderten Bus. Mit, leichter” Verspatung
konnte die Reise angetreten werden
und bei bestem Wetter war das Ziel
auch schnell erreicht. Im Freizeitpark
war es den jungen Damen und Her-
ren dann freigestellt, sich in kleinen
Grlippchen ihren eigenen Weg durch
die vielen Attraktionen zu bahnen.

Das Betreuerteam (Sandra Klose, Katja Kretsch-
mer, Thomas Voigt) war ebenfalls die gesamte
Zeit im Park unterwegs und - dank Armband-
chen mit Handy-Nummer, welche an alle Teil-
nehmer verteilt wurden - jederzeit erreichbar.
Der Tag in Rust verlief ohne grol3ere Zwischen-
falle.

albwegs punktlich trafen sich alle Ausfllig-

ler gegen 17:00 Uhr am Ausgangsbereich
des Themenparks und konnten kurze Zeit spa-
ter die Heimreise antreten. Bei der rund zwei-
stlindigen Heimfahrt wurde bei bester Laune
gesungen und gelacht. Ein erfolgreicher, aber
vor allem schoner Ausflugstag ging mit vielen
zufriedenen Gesichtern zu Ende.

Leider wird ein Ausflug im Jahr 2017 wohl
nicht stattfinden koénnen. Einige Mitglieder
des Jugendausschusses miussen aktuell zeit-
lich etwas zuruckstecken. Damit wird die Or-
ganisation und Durchfiihrung einer dhnlichen
Veranstaltung recht unwahrscheinlich.

TSV Jugend on Tour:
Ausflug in den Europaparkt in Rust im April 2016

Ausblick

Der Austausch zwischen den Jugendleitern
der Abteilungen wird auch in Zukunft stattfin-
den. Gerne gehen wir auf Riickmeldungen und
Wiinsche von Euch ein. Egal ob es sich dabei
um ein weiteres Event oder sonstige Dinge im
Vereinsalltag handelt.

Thomas Voigt
VIZEPRASIDENT JUGEND

© Turn- und Sportverein Gartringen 1921 e.V. - Alle Rechte vorbehalten
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Allgemein

Die Mitgliederzahl der Abtei-

lung Badminton ist im Ver-

gleich zum Vorjahr mit ca. 50

Mitgliedern konstant geblie-

ben. Wir sind auch weiterhin

auf der Suche nach neuen
Spielerinnen/Spielern, ger-

ne mit Ligaerfahrung, aber

naturlich sind auch alle Spie-

lerinnen/Spieler herzlich

eingeladen, die erst einmal

testen mochten, ob lhnen

der Badmintonsport gefallt.

Im letzten Jahr sind erfreuli-

cherweise einige Spieler mit wenig Erfahrung
oder sogar Badmintonneulinge zu uns gekom-
men.

ehr schon ist weiterhin die hohe Trainings-

beteiligung, so dass an den Trainingstermi-
nen immer ein Spielpartner in jeder Spielstarke
zu finden ist.

Die Spielgemeinschaft mit dem VfL Herren-
berg haben wir beendet. Die Griinde fir die
Trennung lagen darin, dass am Ende die vier
Mannschaften bis auf wenige Ausnahmen nur
noch aus Spielern von jeweils einem Verein be-
standen und dass die gemeinsamen Trainings-
termine von immer weniger Spielern besucht
wurden. Ein echter Zusammenhalt als Basis fir
die SG war daher nicht mehr gegeben.

Daher findet das Training wieder an jedem
Montag und Mittwoch in Gartringen statt.
Auch unsere Heimspiele der Punktspielrunde
finden wieder komplett in Gartringen statt.

Ich mdchte mich auch auf diesem Wege noch
ganz herzlich bei allen bedanken, die 2016 eh-
renamtlich flr unsere Abteilung tatig waren
und uns unterstitzt haben.

Sportliche Ergebnisse Saison
2015/2016

Die letzte Saison der Spielgemeinschaft Gar-
tringen/Herrenberg endete fiir die erste Mann-
schaftim Mittelfeld der Tabelle auf dem 4. Platz.

Auch die 2. Mannschaft konnte die Saison
auf dem 4. Platz beenden. Die 3. Mannschaft
schloss auf dem 6. Tabellenplatz und die 4.
Mannschaft auf dem 4. Platz ab.

Sonstige Aktivitaten

Mission Mudder 16. Juli 2016
Am Samstag den 16.07. gingen 10 Personen

TSV Rundschau 2016/2017
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unserer Abteilung beim Hindernislauf
Mission Mudder, Black Forrest in Horb
am Neckar an den Start, um sich den
Uber 30 Hindernissen auf insgesamt 10
km Strecke zu stellen. Ziel war dabei den
Lauf gemeinsam zu absolvieren. Es ging
ein paar Mal durch den Neckar und tiber
gebaute Hindernisse. Der Spald stand
dabei an erster Stelle, sodass wir alle ge-
meinsam schmutzig, aber gliicklich im
Ziel ankamen.

Aktivwochenende
29.-31.07.16

Das diesjahrige Aktivwochenende fand

am letzten Juli Wochenende zu Beginn

der Sommerferien statt. Wir waren insgesamt
14 Teilnehmer und starteten am Freitag mor-
gen mit einer Ralley. Bei dieser mussten ver-
schiedene Aufgaben auf der Fahrt zu unserem
Ziel nach Hirschbach bei Niirnberg gel6st wer-
den. Auf dem Weg dahin machten wir einen
Zwischenstopp in Ansbach und spielten in
Teams in der Action Area Lasetag.

Angekommen in Hirschbach bezogen wir un-
sere gemdutlichen Zimmer. Wir waren in einer
kleinen Pension untergekommen, in der wir

neben Zimmern in der Pension auch ein eige-
nes, vollausgestattetes Ferienhaus zur Verfi-
gung hatten. Abends liel3en wir den Tag beim
gemutlichen Grillen ausklingen.

m nachsten Vormittag ging es auf den
Hohengllicksteig zum Klettern. Nachdem
wir von zwei Kletterguides ausgeriistet wur-
den wanderten wir in den Wald zum Einstieg.
Der Hohengllicksteig ist ein Klettersteig der
in drei Teile geteilt ist. Los ging es mit einem
einfachen Teilstlick. Alle schwierigen Stel-
len konnten umgangen werden.
Der letzte Teil forderte vor allem
Ausdauerkraft und hat die meis-
ten stark gefordert. Man wurde
jedoch immer wieder mit einem
grandiosen Ausblick belohnt und
auch das Wetter hat seinen Teil zu
diesem gelungenen Erlebnis bei-

getragen.

Nach dem anstrengenden Klet-
tern besuchten wir noch ein nahe-
gelegenes Naturbad und grillten
am Abend erneut.

Am Sonntag starteten einige wie-
der mit Frihsport. Fiir die meisten

© Turn- und Sportverein Gartringen 1921 e.V. - Alle Rechte vorbehalten
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ging es aber erst mal zu einem ausgiebigen
Frihstlick. Danach packten wir unser Ge-
pack und machten uns auf den Weg zu einer
Kanutour an der Pegnitz. Wir bekamen was-
serdichte Sacke fiir unser Gepack, eine kur-
ze Einweisung und dann ging es auch schon
los auf die vierstiindige Fahrt. Wir hatten
drei 3er und ein 2er Kanu. Das Wetter spiel-
te an diesem Tag leider nicht so richtig mit,
sodass wir zwischendurch ein Gewitter ab-
warten mussten. Wir umfuhren insgesamt 5
Wehre und legten insgesamt 16 km zurlick.
Es war wieder ein schones Erlebnis und es
bleibt spannend, wohin es im nachsten Jahr
gehen wird.

Trainingswochenende 09.-11.09.16

Das diesjahrige Trainingswochenende starte-
te zur Vorbereitung flr die neue Saison vom
09.09. - 11.09. Wir begannen in diesem Jahr
schon am Freitagabend und bereiteten die
Halle auf das Wochenende vor. Es gab Trai-
ningseinheiten zu den Themen Clear, Drop,
Aufschlag, Laufwege im Doppel, Smash und
Smashabwehr. Am Samstagabend hatten wir
ein gemitliches Barbecue mit Spanferkel und
Salaten. Insgesamt hatten wir 17 Stunden Trai-
ningseinheiten an denen zusammen 21 Mit-
glieder teilgenommen haben. Als badminto-
nunspezifische Einheit hatten wir eine Einheit
zum Thema,,Black Roll".

Jugend

Training

Das Jahr 2016 war fir die Badmintonjugend
ein eher schwieriges Jahr. Was vor allem daran
liegt, dass derzeit mit Patrick Singer und Tho-
mas Gonner ,nur” zwei Trainer verfligbar sind.
Beiden ist es beruflich nicht moglich, immer
um 18:00 Uhr in der Halle zu stehen, so dass
wir einige Ubungsstunden absagen mussten.

Nach wie vor haben wir 8 bis 12 Schiiler, die
das Training mittwochs von 18:00 - 19:15 Uhr
besuchen. Im Jugendtraining von 19:15 bis
20:30 Uhr ist die Beteiligung dagegen mit bis
zu 6 Teilnehmern etwas geringer.

Spielbetrieb

Leider setzt sich derzeit die Tendenz fort, dass
viele Schiler und Jugendliche nicht auf Rang-
listen gehen wollen.

Ausblick

Durch die Auflésung der Spielgemeinschaft
mit Herrenberg wurde die erste und die vier-
te Mannschaft an Gartringen Ubergeben. Auf
Grund der starken Nachfragen am Mann-
schaftsspielbetrieb konnten wir zusatzlich
noch eine Mannschaft melden, so dass wir ak-
tuell mit drei Mannschaften in der Verbands-
runde antreten.

ie erste Halfte der Verbandsrunde

2016/2017 ist bereits beendet. Die erste
Mannschaft steht aktuell auf dem 6. Platz. Die
zweite Mannschaft liegt auf dem 2. Platz und
die dritte Mannschaft auf dem 6. Platz.

Allen Mannschaften viel Glick und vor allem
keine Verletzungen!

Bjorn Heinrich

ABTEILUNGSLEITUNG BADMINTON
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2016 - Landerspiel und erfolg-
reichstes Jahr der Abteilungsge-
schichte

Das Jahr 2016 geht wieder einmal in die Ge-
schichte ein. Erstmals wurde in Gartringen
ein offizielles Faustball-Landerspiel zwischen
Deutschland und Brasilien auf den neuen Ra-
senfeldern ausgetragen. Uber 1000 Zuschauer
waren vom Spiel und dem Rahmenprogramm
begeistert. Sportlich lief es auch sehr gut und
mit Silber (U14w) und Bronze (U16w) bei Deut-
schen Meisterschaften wurden neue Bestmar-
ken gesetzt. Der Abstieg der Erstliga-Damen
vor wenigen Tagen dagegen ist der einzige
Makel in einem sehr erfolgreichen Jahr.

Nach den arbeitsintensiven Jahren 2014/2015
aufgrund des Neubaus der Rasenfelder, stand
das Jahr 2016 eher im Zeichen der Normalisie-
rung des Spielbetriebs. Sehr zeitaufwendig war
dann die Organisation des GroBevents zu Be-
ginn der Sommerferien und die Durchfiihrung
der Stiddeutschen Meisterschaften Anfang Fe-
bruar.

Fl'.'lr die gréBte Uberraschung der Feldsaison
sorgte sicherlich die mannliche U18, die
nach durchwachsener WM bei der Suddeut-
schen Meisterschaft lber sich hinaus wuchs
und sich so zur Deutschen Meisterschaft qua-
lifizierte und dort einen guten flinften Platz
belegte. Bei der weiblichen Jugend wurden
insgesamt drei Medaillen gewonnen, ohne auf
den weiterflihrenden Meisterschaften ganz
vorne zu landen. Die Gauliga der Herren wurde
gleich von zwei Gartringer Teams dominiert,
die somit in diesem Jahr beide in der Bezirks-
liga spielen.

In der Hallenrunde musste man nun den Ab-
stieg der Erstligafrauen und der zweiten Her-
renmannschaftaus der Landesliga hinnehmen.
Erfreulich dagegen ist der Wiederaufstieg der
Herren in die Schwabenliga. Im Jugendbereich
haben die Madels einen kompletten Medail-
lensatz ergattert und hier stehen auch noch
einige Entscheidungen im Marz und April aus.

Highlights

Nach der kleinen Einweihung der neuen
Rasenfelder im September 2015 mit der
ersten Ortsmeisterschaft im Freien, wollte
man mit einem Highlight die Platze im grof3en
Stil einweihen. Beim offiziellen Landerspiel
zwischen  Deutschland  und  Brasilien
behielt am Ende das deutsche Team um
Nationalmannschaftskapitan Fabian Sagstetter
nach 0:2-Satzriickstand noch mit 4:2 die
Oberhand. Im Vorprogramm hatte sich unser
Frauenteam, das mit Steffi Dannecker und
zwei weiteren Spielerinnen aus Calw verstarkt
wurde, gegen das Team aus Sogipa Porto
Alegre gut gehalten und den Gegneram Rande
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eines Satzverlustes. Nach

einer Vorfihrung der

Abteilung  TanZeitLos

spielte unser Herrenteam

verstarkt um den
Juniorennationalspieler

Michael Ochner (TV
Unterhaugstett),

ebenfalls gegen

Sogipa, konnte aber

mit dem Gegner nicht

ganz mithalten. Vor

dem eigentlichen

Landerspiel machte

die Turnabteilung mit

dem AIR-Track eine tolle

Vorfiihrung, die viel Applaus erntete. Fir
beste Stimmung sorgten Moderator Holger
Laser und DJ Netto, der extra aus Osterreich
eingeflogen wurde. Ein herzlicher Dank gilt
nochmals an alle Akteure der Abteilungen
und alle Helfer die zum reibungslosen Ablauf
beigetragen haben.

Nach nur einer kurzen Verschnaufpause
ging es dann gleich in die Vorbereitung
der Stiddeutschen Meisterschaften der mann-
lichen und weiblichen U18, die am 11./12. Fe-
bruar 2017 vom TSV wieder einmal vorbildlich
ausgerichtet wurde und viel Lob von Zuschau-
ern und Aktiven erhielt. Ein enormer Aufwand
war jedoch der Umzug am Samstag in die

Schwarzwaldhalle, da dort extra eine Triblne
auf- und wieder abgebaut werden musste. Lei-
der gelang es uns im Vorfeld nicht, eine andere
Abteilung zu einer friihzeitigen Verlegung ih-
rer Spieltage zu Uberzeugen. Das i-Tupfelchen
auf die Veranstaltung setzte die weibliche U18,
durch ihren dritten Platz wurde die Qualifikati-
on zur DM in Pfungstadt erreicht.

Nachtrag Hallensaison 2015/2016

Im letztjahrigen Bericht fehlte noch das Ergeb-
nis der Deutschen Meisterschaft aus drei Al-
tersklassen. Und die Erfolge kdnnen sich mehr
als sehen lassen. Die weibliche U14 schaffte
nach dem flinften siddeutschen Meisterti-
tel in Folge, den zweitgrof3ten Er-
folg der Abteilungsgeschichte nach
dem DM-Titel im Jahr 1993 durch
die B-Jugend weiblich. Bei der DM
in Dudenblttel begann das Team
zunachst sehr nervos holte sich aber
dennoch am Samstag den Gruppen-
sieg. Im Halbfinale gewann das Team
dann knapp gegen den TSV Karlsdorf
(12:10; 11:7), ehe man gegen den
Uberlegenen Serienmeister TV Jahn
Schneverdingen (4:11; 8:11) im End-
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spiel unterlag. Nach kurzer Enttauschung war
die Freude Uber die gewonnene Silbermedaille
aber riesengrof3.

Die Frauen 30 kehrten aus Moslesfehn mit ei-
nem guten sechsten Platz zurlick, nachdem
man in der Vorrunde den bisherigen Deut-
schen Meister und Gastgeber knapp hinter
sich lassen konnte.

ei der letzten Saisonentscheidung sorgte
die weibliche U16 dann nochmals fiir ein
Ausrufezeichen. In Leverkusen trat man als
Aullenseiter an und belegte in der Vorrunde
den zweiten Platz und schaltete den TV Herrn-
wahlthann im Viertelfinale aus. Im Halbfinale
hatte man den Gastgeber (11:9; 5:11; 4:11) am
Rande einer Niederlage. Im kleinen Finale be-
zwang man wiederum den Ahlhorner SV (11:5;
11:2) und schnappte sich so die verdiente
Bronze-Medaille.
Mit diesen tollen
Erfolgen  geht
die Hallensaison
2015/2016 auf
jeden Fall in die
Abteilungsge-
schichte als die
Erfolgreichste

ein.

Feldsaison 2016

In der Feldsaison 2016 starteten 15 Teams fiir
den TSV in den Spielbetrieb, davon 9 Jugend-
teams. Durch die guten Platzverhaltnisse zu
Saisonbeginn konnte man viel friiher als sonst
ins Feldtraining einsteigen.

Mit insgesamt vier Teams war man bei den
Wirttembergischen Meisterschaften der Ju-
gend vertreten. Die mannliche U18 konnte bei
der WM nicht Uberzeugen und belegte den
finften Platz, hatte als Nachriicker das Gliick,
doch noch zur Suddeutschen nach Augsburg
zu fahren. Dort wuchs das Team dann lber

sich hinaus und sorgte durch ein perfektes
Wochenende fiir die positivste Uberraschung
der ganzen Saison. Mit drei klaren Siegen in
der Vorrunde gegen Vaihingen/Enz, Weiden
und den Gastgeber sicherte sich das Team den
Gruppensieg und traf im Halbfinale auf den
TV Eibach. In einem Wechselbad der Gefiihle
gewann der TSV (2:11; 11:2; 11:3) ein kurioses
Spiel. Im Endspiel hatte der NLV Vaihingen das
kleine Quantchen mehr Glick beim 13:15 und
10:12. Zur DM nach Bardowick ging es dann
im grofl3en Reisebus zusammen mit Calw und
Vaihingen. In der Hammer-Vorrundengruppe
konnte man sich als Dritter fiir die Finalrunde
qualifizieren und scheitere im Viertelfinale am
NLV. Im Spiel um Platz fiinf besiegte das Team
um Trainer Thomas Voigt dann den TSV Hagen.

ie weibliche Jugend holte gleich drei Me-

daillen bei der Wurttembergischen. Die
U14 machte den Anfang mit Bronze und das
neuformierte Team wurde bei der Studdeut-
schen in Vaihingen/Enz am Ende Flinfter. Die
gleichen Platzierungen erreichte die weibliche
U18, die bei der Stiddeutschen in Augsburg al-
lerdings auf eine Leistungstragerin verzichten
musste.

Die weibliche U16 belegte bei der WM den
zweiten Platz hinter dem Dauerrivalen TSV
Calw, was aber aufgrund einer Verletzung im
Vorfeld als Maximalausbeute angesehen wer-
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den kann. Bei der DM in Wangersen holte sich
das Team um das Trainertrio Andreas Trinkaus,
Uli Niemann, Nils Niemann am Samstag den
Gruppensieg in einer der beiden schweren Vor-
rundengruppen. Im Viertelfinale traf man dann
auf einen der grof3en Favoriten Bayer 04 Lever-
kusen, den man beim 11:7; 12:14 und 9:11 am
Rande der Niederlage hatte. Die Enttauschung
war riesig und so blieb am Ende Platz 7 nach
einer Niederlage gegen Ahlhorn und einem
Sieg zum Abschluss gegen Breitenberg.

Hallensaison 2016/2017

Zur Hallenrunde wurden insgesamt 17 Teams
gemeldet, wobei allein 7 im Aktivenbereich
und Seniorenbereich eine neue Hochstmarke
darstellen. Dies machte sich natirlich auch im
Training bemerkbar, wo freitags teilweise sechs
Mannschaften gleichzeitig da waren.

Von den 10 Jugendmannschaften konnten
sich sechs (U18m, U1l6m,
U18w, Ul6w, U14w, U10) fir
die Wiurttembergische Meis-
terschaft qualifizieren. Beson-
ders erfreulich dabei auch, dass wieder ein
Team der U10 dabei war, die nur ganz knapp
die Bronze-Medaille verpasste.

ie mannliche U16 konnte in der Finalrun-
de seine Leistung nicht abrufen und lan-
dete auf Platz sechs. Die U18 hatte bei der WM
Verletzungspech und musste so die restlichen
Spiele nur zu viert bestreiten, Dennoch reichte
es zu Platz flinf. Bei der Siddeut-
schen in eigener Halle hatte man
es ohne einen gelernten Angrei-
fer schwer gegen die starken
Teams und belegte am Ende den
siebten Platz und war am Sonn-
tag nicht mehr dabei.

Fur die groBen Momente sorgten
wieder einmal die Madels, die ei-
nen kompletten Medaillensatz

17 Teams in aktueller
Hallensaison

bei der WM abraumten. Die
weibliche U14 holte sich
Silber hinter Biberach und
vor dem TSV Calw. Bei der
Siddeutschen in Bad Lie-
benzell musste das Team
verletzungsbedingt gleich
auf beide Leistungstrage-
rinnen verzichten und so
hatte das Team zu Beginn
erhebliche Probleme. Im
Viertelfinale spielte das
Team dann aber bravourds auf
und hatte den Feldmeister SV
Energie Gorlitzam Rande einer
Satzniederlage. Am Ende reich-
te es zu Platz funf.

ie weibliche U18 holte sich
bei der WM die Bronzeme-
daille hinter den beiden Teams
aus Calw und Unterhaugstett.
Bei der SDM in eige-
ner Halle wurde man in der Vorrun-
de zunachst Dritter hinter Eibach
und Unterhaugstett, nur aufgrund
des etwas schlechteren Ballverhaltnisses. Im
Viertelfinale gewann man sicher gegen Den-
nach, bevor man im Halbfinale wieder auf den
spateren Sieger Eibach traf. Im kleinen Finale
traf man Uberraschend auf Herrnwahlthann,
den man beim 2:0-Erfolg sicher im Griff hatte.
Mit diesem dritten Platz hat sich das Team erst-
mals die Fahrkarte zur DM in dieser Altersklas-
se gesichert und freut sich
nun auf Pfungstadt Ende
Marz.

Bei der weiblichen U16
wurde der TSV seiner Favo-
ritenrolle gerecht und hol-
te sich die Goldmedaille.
Mitte Marz findet in Biber-
ach die Siiddeutsche statt,
bei der man sich fiir die
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DM Anfang April in Hohenklingen qualifizieren
will. Uber den Ausgang dieser Meisterschaften
berichten wir dann im nachsten Jahr.

Vor der Saison wurden die Frauenteams neu
zusammengestellt, da vor allem die jungen
Spielerinnen mit ihrer Trainingseinstellung
und ihrem Ehrgeiz in beide Teams drangten.
Nach guter Vorbereitung und gutem Start lief
es beim Erstligateam aber nicht mehr wie er-
wuinscht und man musste vor allem gegen den
direkten Konkurrenten aus Unterhaugstett
(6:26 Punkte) zwei knappe Niederlagen einste-
cken. Gegen die oberen Teams der Liga konnte
man keinen Uberraschungserfolg landen und
so muss man als Tabellenletzter zusammen mit
dem TV Segnitz mit jeweils 4:28 Punkten, nach
vier Jahren wieder in die zweite Bundesliga ab-
steigen.

Das Zweitligateam hatte nur zu Beginn etwas
Probleme, konnte sich dann aber stabilisieren
und wurde am Ende guter Vierter und fiihrte
mit 14:18 das breite Mittelfeld an. Somit wird
der TSV vermutlich in der nachsten Hallenrun-
de gleich mit zwei Teams in der zweiten Bun-
desliga antreten.

Das Herren-Verbandsligateam startete durch-
wachsen in die Saison und steigerte sich aber
im Saisonverlauf und holte sich mit 21:7 Punk-
ten die Vizemeisterschaft, die gleichbedeu-
tend mit dem
Aufstieg in die
Schwabenliga

ist. Bedenkt
man, dass funf
von sieben

Spielern jinger als

20 Jahre alt sind, kann man von

diesem Team sicherlich auch noch einiges
in den nachsten Jahren erwarten, sofern das
Team so zusammen bleibt.

as zweite Herrenteam hatte in der Landes-

liga einen schwachen Start und lief so den
vergebenen Punkten zu Beginn hinterher. Am
Ende musste auch dieses Team den Abstieg in
die Bezirksliga hinnehmen.

Die Jungsenioren M35 zeigten ebenfalls wie-

der eine ansprechende Leistung und brauch-

ten nur noch einen zweiten starken Angreifer,

um den Arrivierten auf den ersten Platzen Pa-

roli bieten zu kénnen. Am Ende reichte es zu
Platz finf.

Ergebnisiibersicht des
Jahres 2016/2017

Aufgrund der vielen Mann-
schaften kénnen wir im Jah-
resrlickblick nicht auf jedes
einzelne Team im Detail ein-
gehen. Die Platzierungen al-
ler Teams im Uberblick:
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Als Trainer standen im vergangenen Jahr folgen-
de Personen zur Verfiigung:

Faustball -Minis: Katja Boog, Susanne Léhnert & als
Aushilfe Yvonne Hornikel

U10/U12/U14 m/w: Uli Niemann mit ihren Co-Trai-
nern Tanja Rebmann, Nicky Heldmaier, Jan Lohnert,
Nils Niemann und Yvonne Hornikel

U18 /U16 mannlich: Thomas Voigt und Tim Genkin-
ger

U18 / U16 weiblich: Andreas Trinkaus, Uli Niemann,
Nils Niemann

Manner I: Olaf Niemann, Alexander Tschertsche

Frauen: Uli Niemann und Achim Felger

Uber den Spielbetrieb hinaus

Schulsport

In 2016 nahm der TSV wieder mit 9 Mannschaf-
ten an der Baden-Wirttembergischen Schul-
meisterschaft in Denkendorf teil. Aus vier Schu-
len setzten sich die Mannschaften zusammen
und waren durchweg recht erfolgreich. Beson-
ders erfreulich dabei, dass aus der angebote-
nen Schul-AG an der Peter-Rosegger-Schule
zwei Mannschaften gemeldet wurden.

Schulmeisterschaft 2016

Turnierbesuche

Neben dem eigentlichen Spielbetrieb wurden
Uber das Jahr hinweg auch immer wieder Tur-
niere besucht, bei denen tolle Erfolge erzielt
wurden. Unter anderem gewannen die Herren
die Turniere in Heuchlingen und Oberbdhrin-
gen. Die weiteste Entfernung legte man zum
Turnier in Reichenthal in Osterreich zuriick.

Schiedsrichtereinsatze

Und auch unsere Schiedsrichtergarde war
wieder sehr aktiv. Neu hinzugekommen ist
inzwischen Sebastian Armbruster als Bundes-
ligaschiedsrichter. International waren Chris-
si Oberkersch bei der U18-WM in Eibach und
Olaf Niemann beim Hallen-Europapokal in der
Schweiz aktiv an der Pfeife.

Auswahlmannschaften

Auch im vergangenen Jahr konnten einige
Spieler und Spielerinnen in den Auswahlmann-
schaften glanzen. Bei der mannlichen U18 wa-
ren Jan Lohnert und Simon Wolff erfolgreich
und holten mit ihrem Team den ersten Platz
beim Jugend-Deutschlandpokal (JDP). Julia
Motteler (JDP) und Franziska Stahl (Jugend-Eu-
ropa-Cup) wurden mit den U18-Madels jeweils
Dritter. Kim Niemann wurde beim europa-
ischen Landervergleich mit der U16 Vier-
ter. Julia Kindler und Ann-Kathrin Motteler
wurden mit der U14 beim JDP Sechster in
ihrer Altersklasse.

Zum Jugend-Nationallehrgang der weibli-
chen Jugend in Eibach wurden insgesamt
drei Spielerinnen des TSV eingeladen: Kim
Niemann (U15), Ann-Kathrin Motteler
(U13) und Julia Kindler (U13). Die beiden
Jungeren schaffte es hierbei auch in die
begehrte Starting Five.
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Sportlerehrung der Gemeinde

Dank der erfolgreichen Jugendarbeit waren
wieder viele Faustballer bei der Sportlereh-
rung der Gemeinde vertreten. Hier auch noch
einmal einen speziellen Dank an die Jugend-
trainer fiir ihre sehr gute Arbeit Woche fiir Wo-
che.

Abteilungsfiihrung

In der Abteilungsfiihrung gab es im letzten
Jahr keine Veranderungen, alle Amtsinhaber
standen wieder zur Wahl und wurden in ihren
Amtern bestétigt.

Platzpflege

Seit der Platziibergabe
im Jahr 2015 mahen wir
unseren Platz nun selbst
und mit Pensionar Hubert
Talke haben wir einen en-
gagierten Helfer gefun-
den, der den Platz und
die neuen AuBlenflachen
mit Hingabe pflegt. Et-
was Probleme hatten wir
jedoch zu Beginn des Jahres, da die Diingung
durch die Gemeinde zum Auftakt mangelhaft
war. Dank der Hilfe von Hans-Karl Schurer wur-
de danach noch drei Mal selbst gediingt.

Neue Trikots

In diesem Jahr wurden fiir einige
Teams neue Trikots beschafft. Ein
herzliches Dankeschon geht dabei an
die STUTTGARTER KINDER-ZEITUNG
und an leihbahn.de, die sich sehr
grofRzligig gezeigt haben.

Flr unsere ganz alten Trikots hat sich
auch ein Abnehmer gefunden und
an diesen erfreuen sich jetzt kleine
Eishockey-Cracks in Rumanien.

Veranstaltungen

Bei durchwachsenem Wetter fanden sich in

diesem Jahr nur ein paar Unentwegte zur Mai-

wanderung ein. Nach einer groBen Runde um
Gartringen traf man sich danach mit
den anderen Abteilungen an der
THH.

Das Zeltlager 2016 fand wiederum
in Neubulach statt und wird wieder
als ein Highlight in guter Erinnerung
bleiben. Mit insgesamt 36 Personen
war der TSV wieder einmal der grof3-
te Verein bei insgesamt 440 Teil-
nehmern. Ein besonderes Highlight
war das Training der Nationalmann-
schaft. Im Jahr 2017 werden wir erst-
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mals im Badischen sein und zwar in Kippen-
heim in der Nahe von Offenburg.

ereits zum dritten Mal wurde auf der neuen

Terrasse das Abteilungsfest gefeiert und
endlich konnte auch wieder Faustball gespielt
werden. Viele Mitglieder fanden den Weg und
feierten in gemiutlicher Runde und die Infos filir
das anstehende Brasilien-Event wurden an den
Mann gebracht.

Auch in diesem Sommer fuhren wieder 8 Spie-
ler und 4 Betreuer nach Osterreich, um am
Jugend-Trainingslager teilzunehmen. Vor-
mittags wurde trainiert und am Nachmittag
standen Ausfliige auf dem Plan. Den Teilneh-
mern hat es wieder groen Spal3 gemacht.

Am 17.Septemberfand dann die 22. Ortsmeis-
terschaft zum zweiten Mal im Freien statt. Da-
bei konnte der Tennisclub (Best of Five) seinen
Titel erfolgreich im 12er-Feld verteidigen.

Im Oktober fand das Rolf Niemann Gedacht-
nisturnier zum 20.Mal statt. Mit Giber 80 Mann-
schaften an beiden Wochenenden hat sich das
Turnier nicht nur von der Masse, sondern auch
von der Klasse her zum grof3ten Turnier in ganz
Suddeutschland gemausert.

Lautstarke Fanunterstiitzung fiir das Team
vom MV Gdrtringen bei der Ortsmeisterschaft

Zum Jahresausklang gab es wieder die traditi-
onelle Weihnachtsfeier, die sehr gut besucht
war. Als Besonderheit stattete

uns der Pinguin Paul von der

Stuttgarter Kinderzeitung ei-

nen Besuch ab.

Mit dem groBBen Carre-
ra-Event startete man

wieder ins neue Jahr, Uber das

auch in der Presse und RegioTV

berichtet wurde. Beim Pro-

mi-Race setzte sich unser Prasi-

dent Gisbert Faubel gegen die

Herren Flaig (ev. Kirche), Jomrich (KSK), Braun
(Fa. Kindler), Santi (Feuerwehr) und
Blrgermeister Riesch durch. Als Neu-
erung gab es neben der gro3en Bahn
noch zwei Wettkampfbahnen im Fo-
yer, wo flr einen guten Zweck (Kin-
derherzaktion) Geld gesammelt wur-
de und so 450€ zusammen kamen.

Beim anschlieBenden Mitternacht-
sturnier am 5. Januar war das Teil-
nehmerfeld friihzeitig voll mit 12
Teams. Bei der 11. Durchfiihrung ge-
wann das Team MDCCCLXI vom TV
Vaihingen/Enz. Und auch aus Oster-
reich waren wieder zwei Teams dabei.
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Ausblick

Mit etwas Sorgenfalten schauen die
Faustballer auf die nachsten Monate,
da man zum heutigen Stand zwar eine
grobe Planung fur den Hallenumbau
der THH hat, aber sowohl der geplan-
te Beginn am 1. Mai als auch das Ende
der Bauarbeiten noch mit zu vielen
Fragezeichen versehen ist. Auch ob fiir
die Bauphase ein Duschcontainer auf-
gestellt wird, entscheidet sich erst in
den nachsten Wochen und das obwohl
bereits in acht Wochen der Umbau be-
ginnen soll.

k wie immer am Ende von
D a n e ~ sovielen Informationen
und Neuigkeiten darf ich wieder Danke sagen!
Danke an alle diejenigen, die Woche fiir Woche

durch ihren unermudlichen Einsatz der Faust-
ballabteilung zur Verfligung stehen.

Das Jahr 2016 wird sicherlich in die Geschichte
eingehen, aufgrund der tollen Erfolge im Ju-
gendbereich.

Ein ganz besonderer Dank gilt allen Helfern,
auch denen der anderen Abteilungen, die uns

beim Umbau im letzten Jahr tatkraftig
unterstitzt haben.

Mein Dank gilt auch allen Eltern, die
uns sowohl bei Auswartsspielen, als
auch bei Heimspieltagen mit Fahren,
Kuchenspenden oder beim Bewirt-
schaften das ganze Jahr Uiber tatkraf-
tig unterstutzen.

Nicht zu vergessen, einen besonderen
Dank unseren Sponsoren, auf die wir
uns auch im letzten Jahr wieder ver-
lassen durften.

Olaf Niemann
ABTEILUNGSLEITUNG FAUSTBALL
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Sportabzeichen 2016

Im November veranstaltete der TSV zum zehn-
ten Mal in der Ludwig-Uhland-Halle seine
Sportabzeichenverleihung zur Ehrung der er-
folgreichen Absolventen.

ufgrund der gestiegenen Teilnehmerzah-
len wurden in 2016 zum ersten Mal aus-
schlieBlich die Sportabzeichen verliehen. Die
Ubliche Ehrung erfolgreicher Sportler
des TSV wird im Rahmen der Jahres-
versammlung 2017 erfolgen. Somit
standen dieses Mal die erfolgreichen
Absolventen des Deutschen Sportab-
zeichens im Fokus. Die gesamte Eh-
rung wurde in einem neuen Rahmen
medial durch eine Beamerprasenta-
tion unterstitzt vom TSV Prasident
Gisbert Faubel, ebenfalls Sportabzeichenpri-
fer, in lockerer Weise und mit vielen Hinter-
grundinformation erganzt, moderiert. In allen
Altersgruppen von 6 bis 81 wurden erstmalig
die Bestleistungen aller Teilnehmer vorgestellt,
was flr reges Interesse und Staunen, sowie
spontanen Beifall sorgte.

Stellvertretend fiir ganz viele hervorragende
Leistungen hier einige der Spitzenwerte der
Jugend: Tanisha Dennison, 13 Jahre, Stand-

2006 2007 2008 2009 2010 2011

Gesamt

weitsprung 2,30 m, Nele Holocher, 13 Jahre,
800 m in 3:18 min., Felix HOormann, 9 Jahre,
800 min 3:12 min., Kian Auch, 15 Jahre, 400 m
Schwimmen in 6:20 min.

Fast schon Tradition, kamen auch wieder zwei

Gruppen der Abteilung TanZeitLos mit ihrem

ersten Auftritt vom groBen Publikum zum Ein-

satz. Die 8 bis 9-jahrigen Madchen aus den

Gruppen Milky Way und Nova und ihre Traine-
rinnen machten
ihre Sache sehr
gut und wurden
mit heftigem Ap-
plaus daflir be-
lohnt.

Das Priferteam
um  Helmut

Hornikel konnte
mit 342 abgelegten Sportabzeichen wie im
Vorjahr ein hervorragendes Ergebnis erzielen,

was wieder fir die Silbermedaille im Sportkreis
Boblingen reichte.

Mit 25 teilnehmenden Familien und 70 Man-
nern wurden neue Rekorde erzielt. Bei den 110
teilnehmenden Erwachsenen und 232 Kindern
und Jugendlichen verteilten sich die Leistun-
gen auf 198 mal Gold, 101 mal Silber und 42
mal Bronze.

2012 2013 2014 2015 2016

Frauen

Manner

weibl. Jugend

mannl. Jugend
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Sportkreisehrennadel fiir Helmut
Hornikel

Fir seine langjahrigen Tatigkeiten beim TSV
wurde Helmut Hornikel mit der Sportkreiseh-
rennadel in Silber ausgezeichnet, was eben-
falls mit einem Beifallssturm bedacht wurde.

Sportabzeichen 2017

Auch dieses Jahr gibt es wieder die Mdglich-
keit, das Sportabzeichen in den Kategorien
Kraft, Schnelligkeit und Koordination im Be-
reich Turnen abzulegen. Neben den Sonder-
terminen 2016 fur Schwimmen, Rad fahren
und Langstreckenlauf wird deshalb auch
wieder ein spezieller Termin in der Theo-
dor-Heuss-Halle angeboten, an denen die
jeweiligen Ubungen abgenommen werden.
Ebenso wird an diesem Tagen Hochsprung
angeboten. Bei Bedarf kann dazu auch im
Erwachsenentraining an einigen Donnerstag-
abenden gelibt werden. Bei Interesse bitte
beim Priiferteam nachfragen.

Termine 2017

Vom 2. Juni bis 15. September 2017 kann im-
mer donnerstags Leichtathletik von 18.00 -

19.30 Uhr auf dem Sportgeldande bei der Theo-
dor-Heuss-Halle trainiert werden.

Bei Regen fallt das Leichtathletik-Training aus.

Die Abnahmetermine 2017 sind immer sams-
tags und beginnen alle jeweils um 10:30 Uhr:

Juni 2017

10.06. Langstrecke
17.06. Rad fahren
24.06. Schwimmen

Juli 2017

01.07. Langstrecke
08.07. Schwimmen
15.07. Rad fahren

22.07. Schwimmen

August 2017 September 2017
05.08. Langstrecke 02.09. Langstrecke
12.08. Schwimmen 09.09. Langstrecke
26.08. Schwimmen 17.09. Hochsprung
und Turnen

Weitere Informationen zum Sportabzeichen
2017 auf unseren Internet-Seiten.
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Kursprogramm

Auch im Jahr 2016 wurde unser erfolgreiches
Kursprogramm in schon bewahrter dreigeteil-
ter Weise durchgefiihrt. Dabei wurden insge-
samt 723 Trainingseinheiten in 63 Kursen mit
insgesamt 984 Platzen angeboten. Und damit
im Schnitt 241 Trainingseinheiten in 21 Kursen
mit 328 Kursplatzen pro Trimester.

Sportprogramm

Das regelmaflige wochentliche Sportpro-
gramm zeigt Uber die letzten Jahre eine hohe
Konstanz. An diesen abwechslungsreichen
Stunden kénnen alle Mitglieder des TSV Gar-
tringen kostenlos und nach Herzenslust teil-
nehmen.

Damengymnastik - ,Mit Fit-Mix in die neue Woche”

20:00 Uhr Peter-Rosegger-Halle UL: Desiree Schneider

Fit + Gesund (fiir Damen und Herren)

20:00 Uhr Ludwig-Uhland-Halle UL: Beate Vetter

Lauftreff / Jogging

Mittwochs 08:30 Uhr Parkplatz Haigst (Aidlinger Strage) | UL: Lina Niemann

Wohlfiihlgymnastik

19:00 Uhr Ludwig-Uhland-Halle UL: Beate Vetter

Damengymnastik -, 50 plus”

18:15 Uhr Ludwig-Uhland-Halle UL: Rebecca Schneider

Fit + Fun fiir Frau und Mann (Skigymnastik)

20:00 Uhr Ludwig-Uhland-Halle UL: Eike Bihler

Walking / Nordic Walking

Theodor-Heuss-Halle

Parkplatz UL: Gerlinde Fuhrmann

UL: Sabine Wolf

Montags 18:30 Uhr
Mittwochs 09:00 Uhr
Samstags 14:30 Uhr (Okt - Mar)
Mittwochs 18:30 Uhr (Apr - Sep)

Tabelle: TSV Sportprogramm

Ubungsleiterinnen Kurspro-
gramm

Das Kursprogramm wurde in 2016 von insge-
samt sieben Ubungsleiterinnen und einem
Ubungsleiter durchgefiihrt.

Danke!

Das regelmafl3ige Kurs- und Sportprogramm ist
nur durch das stetig hohe Engagement aller
Ubungsleiterinnen méglich. Herzlichen Dank
flr euren Einsatz in 2016 und wir freuen uns,
dass ihr auch in 2017 mit dabei seid!

Susanne Lohnert
V1zEPRASIDENTIN KOMMUNIKATION
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ABTEILUNG INLINE-SKATERHOCKEY ,, THUNDERHAWKS"

Riickblick

Wachstum - das belegen die Mitgliederzahlen,
die erfreulicherweise auf 20 im Jugendbereich
angestiegen sind (im Vorjahr waren es 18). Die
Zahl der Mitglieder der Herrenmannschaft sta-
gniert allerdings, sodass eine Gesamtanzahl
von 38 vermeldet werden kann.

as Ziel, 25 Mitglieder im Jugendbereich
dauerhaft zu fordern, ist uns hierbei aller-
dings leider nicht gelungen.

Das Jahr begann mit einem groBen Zeitungs-
artikel uber unsere beiden Brider Kamil und
Chris in der Kreiszeitung, was unsere Bekannt-
heit durchaus steigern konnte. Auch eine Ak-
tion bei den Projekttagen an der Ludwig-Uh-
land-Schule hat enorm dazu beigetragen. Wir
habenim Jahr 2016 die Erfahrung machen kon-

nen, dass unsere Abteilung und der Inline-Ho-
ckey-Sport im Allgemeinen sehr positiv in der
Offentlichkeit an- und aufgenommen werden.

Trainingsbetrieb

Der Trainingsbetrieb fir Jung und Alt ging
nattrlich unermudlich weiter und so kam es,
wie es kommen musste. Wahrend die Tornetze
noch einigermafen und unter Zuhilfenahme
von Kabelbindern am Rahmen hielten, konn-
te der Rahmen dem standigen Beschuss nicht
mehr standhalten. Da dies zunehmend die
Sicherheit gefahrdete, entschlossen wir uns,
neue Tore zu kaufen. Weil dies aber mit hohen
Kosten verbunden ist, einigten wir uns auf eine
teil-selbstfinanzierte Variante. Die Tore kamen
im April und sind seitdem im Einsatz.

Da die Tore nicht nur neu, sondern auch viel
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schwerer sind, musste nun auch an den Trans-
port und die Unterbringung gedacht werden.
Zum Gllck war unser frisches Mitglied Ralf Ha-
genlauer in der Lage, einen Wagen fiir die Tore
zu schweillen, was ausgesprochen hilfreich
war.

Spielbetrieb

Auch im Spielbetrieb konnten wir Uberzeu-
gen. Hervorzuheben sind hier ein Spiel gegen
Neuhausen, das als Einlage wahrend eines Ju-
gend-Turniers stattfand, welches wir mit 5:3 flr
uns entscheiden konnten, sowie ein Turnier in
MeBstetten, welches wir mit nur einem Gegen-
tor auf dem ersten Platz absolvierten.

in Spiel in Winnenden ist in besonderer Erin-
Enerung geblieben. Die urspriinglich als Tur-
nier geplante Begegnung, welche dann ausge-
fallen ist und durch ein Spiel gegen uns ersetzt
wurde, stach durch Ihre Bedingungen heraus.
Kurz vor Ende des zweiten Drittels tberflute-

te ein Gewitter die offene Seite der Halle, und
da das Wasser nicht abtrocknete entschied
sich der Schiedsrichter fur einen Abbruch. Da-
mit gingen die Thunderhawks nach nur zwei
gespielten Dritteln mit 5:0 als Gewinner vom
Platz.

Ausblick

Weiterhin im Fokus ist natlrlich unser Nach-
wuchsbereich. Wir bereiten aktuell die Teil-
nahme an der Bambini-Liga vor, in welche wir
hoffentlich 2018 eintreten werden. Die Voraus-
setzungen dafiir zu schaffen (Schiedsrichter,
Zeitnehmer, Halle, etc.) wird uns die nachste
Zeit beschaftigen.

Barni Bardos
ABTEILUNGSLEITUNG ,THUNDERHAWKS"
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ABTEILUNG JAZZ & MoDERN DANCE ,,TANZEITLOS"

Jubilaum

Das 25jdhrige Jubildaum konnte Tan-
ZeitLos 2016 feiern. Grund genug, wie-

der eine groRe Show auf die Beine zu
stellen, obwohl normalerweise der Ab-

stand zwischen den Shows bei 2-3 Jah-

ren liegt. 180 Kinder und Jugendliche
standen am 03.12.2016 in Rahmen der

Show ,fotoalbum” auf der Biihne der
Sindelfinger Stadthalle. Ein weiteres
Highlight im Jubildumsjahr war das Ergebnis
der Mannschaft Stardust als Landessieger bei
+Jugend tanzt’, was gleichzeitig die Qualifika-
tion fiir das Bundesfinale in Paderborn 2017
bedeutet. Sehr erfreulich auch das erfolgrei-
che Abschneiden der Mannschaft Galaxy beim
Schwarzwald Cup (1. Platz).

Show

Fotoalbum

Schon um 9 Uhr trafen sich
samtliche Tanzerinnen und
Trainerinnen von TanZeit-
Los am 03.12. in der Sin-
delfinger Stadthalle zur
Einstimmung auf die Show
Jfotoalbum® Auf dem Pro-
gramm stand nicht nur die
Vorbereitungen auf der
Bihne, auch eine Generalprobe beschiftigte
die 180 Madels, bei der gleichzeitig auch Licht
und Ton eingestellt wurde. AnschlieBend ging
es noch ans Richten der Kostiime, ans Schmin-
ken, an Proben von einzelnen Aufstellungen
und natirlich gab es auch ein leckeres Mittag-
essen.

Um 18.30 Uhr ging
dann endgliltig der
Vorhang vor fast aus-
verkaufter Halle auf.
Elisabeth Zangenfeind
betrat zum Lied ,Me-
mories” die Buhne,
blatterte als Judy in
ihrem Fotoalbum und
lieB die getanzten Bil-
der Revue passieren.
Zum Auftakt zeigte
die Gruppe Stardust
eine  Choreographie
von Tanja Gaiser zum
Thema Geburt und Le-
ben, sehr locker und
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ausdrucksstark vertanzt. Es

folgten verschiedene Sze-

nen vom ersten Schultag, Ar-

beitsalltag und verschiedene

Traume, die die Pause nach

einer Stunde Show einlaute-

ten. Besonders viel Applaus

gab es flir Zoot Suit Riot, als

gleich drei Gruppen Galaxy, Luna und Saturn
in glitzernden Paillettenkleidern die Bihne
eroberten. Sehr spritzig gestaltet war der ers-
te Italienurlaub in den 60ern getanzt von der
Gruppe Neptun. Fur Aufsehen sorgte die Sze-
ne Hochzeit, bei der die Hochzeitsgesellschaft
durch den Saal defilierte. Das Publikum be-
dankte sich mit anhaltenden Applaus fir eine
sehr abwechslungsreiche Show. Als Zugabe
tanzten noch einmal alle Gruppen zum Lied
+Happy” verschiedene Szenen ihrer Auftritte.
Ein eindrucksvoller Abschluss eines ereignis-
reichen Abends.

Turniere

Saisonstart beim Landesturnfest in
Ulm

Nach Jahren der Abwesenheit gingen die Gar-
tringer TanZeitLos Madels zum ersten Mal wie-

der bei einer Landesqualifikation
DTB-Dance an den Start. Schon
frih trafen sich die Tanzerinnen
am 30. Juli am Rathaus, um ge-
meinsam mit dem Bus nach Ulm
zu fahren.

Durch die Regularien des STB/

DTB bei der Altersstruktur der

Mannschaften hatte sich Trai-

nerin Rosi Alcauce beschlossen,
gleich mit zwei Gruppen im
Wettkampf zu starten. Da die
Mannschaft Stardust ein brei-
tes Altersspektrum von 16 -
27 Jahren hat, hatte sich Rosi
Alcauce dazu entschieden, je
eine Choreographie fir die
Jugend und eine Choreogra-
phie fir die Erwachsenen zu
entwickeln.

Die Jingeren starteten im Wettkampf Ju-
gend in einem sehr starken Feld von flinf
Mannschaften. Die noch sehr jungen Tanzerin-
nen erarbeiteten eine anspruchsvolle Choreo-
graphie auf den Titel Riverside von Agnes Obel.
Sie interpretierten dabei den sagenumwobe-
nen Moment, in dem die Wassernixen an Voll-
mond aus dem Fluss steigen. Fiir Rosi Alcauce
bestand die Herausforderung darin, die jungen
Nachwuchstdnzerinnen zu einer Mannschaft
zu formen und auf die technischen Herausfor-
derungen des Tanzes mit neuen Spriingen und
herausfordernden Drehungen einzustudieren.
Gut vorbereitet gingen die Gartringerinnen
auf die Tanzflache, blieben aber hinter ihren
Moglichkeiten zuriick. Nervositat flihrte zu
Unsicherheiten und Patzern, die Abzlige in der
Gesamtnote ergaben. Mit 14,8 Punkten lande-
ten sie auf dem flinften Platz.

Die alteren und erfahreneren Tanzerinnen von
Stardust tanzten in der Kategorie Wettkampf
Erwachsene auf die Musik ,The Dance” von
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Charlotte Martin - interessanterweise wie ihre
jungeren Teamkollegen auf einen 6/8 Takt.
Thema der Choreographie war der Bruch von
Beziehungen.

rotz des lyrischen Themas verlangte die

Choreographie den Tanzerinnen sehr viel
Dynamik, schnelle Wechsel und anspruchs-
volle Hebungen ab. Sehr gut setzten Julia und
Valerie Frideres, Chiara Groning, Sandra Klo-
se, Saskia Jung, Katja Kretschmer, Samantha
Strobele und Lena Wohlbold das Thema um,
tanzten sehr leicht und zeigten auch techni-
sche Schwierigkeiten. Im Vergleich zu anderen
startenden Mannschaften, die

sich stark an der rhythmischen Erfolgreiche Teilnahme
bei,Jugend Tanzt”

Sportgymnastik orientierten,
fehlte es jedoch an Prazision
und Synchronitat. Die Madels mussten sich mit
dem geteilten 6. Platz zufrieden geben.

Stardust tanzt sich ins Bundesfinale

Am 12. November traten die Formationen Star-
dust und Pegasus von TanZeitLos, der Jazz und
Modern Dance Abteilung des TSV Gartringen
1921 eV, beim Wettbewerb ,Jugend Tanzt’ in
Mdinsingen an. Der Landeswettbewerb wurde
vom Deutschen Bundesverband Tanz im Jahre
2004 ins Leben gerufen und zum zweiten Mal
von der Landesarbeitsgemeinschaft Tanz Ba-

den-Wiirttemberg e.V. in Baden-Wirttemberg
ausgerichtet.

Die Mannschaft Stardust startete mit ihrem
Tanz ,The Sixth Sense” in der Kategorie Zeitge-
nossischer Tanz in der hochsten Altersgruppe.
Die Idee der Choreographie von Rosi Alcauce
basiert auf dem Film ,The Sixth Sense”. Die Be-
wohner eines Hauses (Larissa Taglieber, Laura
Skodler, Lena Wohlbold, Julia Frideres, Saskia
Jung, Sandra Klose, Valerie Frideres, Vanessa
Konig) ahnen, dass irgendetwas nicht stimmt
und sie nicht allein sind. Bis sie die Geister
(getanzt von Kim Marie Hornung, Lea Sayles
Alcauce, Leonie Linkenheil, Mag-
dalena Becker, Michelle Oster) im
Spiegel erkennen.

Gekonnt verschmolz die Choreografin inner-
halb kurzer Zeit zwei Wettkampftianze zu ei-
nem neuen Ganzen, um am ,Jugend Tanzt”
Wettbewerb teilnehmen zu kénnen. Die drei-
zehn Tanzerinnen machten ihr alle Ehre und
interpretierten das Thema sehr ausdrucksstark
und technisch versiert.

hre Leistung wurde von einer Jury aus drei

erfahrenen Tanzpadagoginnen mit 56 von

60 moglichen Punkten bewertet und mit einer

Fahrkarte fiir den Bundeswettbewerb in Pader-

born belohnt. Damit sicherten sich die Gartrin-

gerinnen bereits zum zweiten Mal einen Platz
im Bundesfinale.

Die Landesausscheide
finden jedes zweite
Jahr in den einzelnen
Bundeslandern statt
und werden stets im
Wechsel mit dem Bun-
desfinale in Paderborn
ausgetragen, das im
kommenden Jahr im
Mai stattfinden wird.
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Auch die Mannschaft Pegasus konnte brillie-
ren. Sie trat in der Kategorie Aktuelle Tanz-
formen - Jazz Dance in der Altersgruppe 10-16
Jahre an. Die Choreographie ,Gro3e Pause’,
die Chiara Groning auf den Song ,A cause des
garcons” von Yelle erstellte, zeigte die Tanze-
rinnen als Schiilerinnen auf dem Schulhof. lhre
neue Trainerin Samantha Strobele und ihre
Ballettlehrerin Julia Plevan hatten an dem Aus-
druck und der Technik der Madels gearbeitet
und sie wurden nicht enttdauscht. Die Tanze-
rinnen freuten sich Gber einen 2. Platz mit 43
Punkten in einem breiten Feld von Mitbewer-
bern.

Der Schwarzwald Cup - ein Turnier
mit Hindernissen

Vier Mannschaften hatten sich flir den Schwarz-
wald Dance Cup in Deil3lingen am 06.11.16 an-
gemeldet. Alle Tanzerinnen und Trainerinnen
erschienen pulnktlich zum Treffpunkt am Rat-
haus. Wer nicht da war, war der Bus. Nach ei-
nigem Telefonieren konnte das Problem geldst
werden und mit einstiindiger Verspatung ging
es fur die TanZeitLos Madels los.

In der Kategorie Wettkampf Basic Kinder star-
teten die Tanzerinnen von Venus, die von Laura

Skodler und Lea Sayles Alcauce trai-
niert werden. In einem Feld von sie-
ben Mannschaften ertanzten sich die
Gartringerinnen einen guten flinften
Platz.

Die Mannschaften Luna, Pegasus
und Galaxy gingen in der Kate-
gorie Wettkampf Basic Jugend an
den Start. Insgesamt sechs Gruppen
zeigten in dieser Kategorie ihr Kon-
nen. Die Madels von Luna trainiert
von Sandra Klose erreichten mit
10,16 Punkten den sechsten Platz.
Die Mannschaft Pegasus und Traine-
rin Samantha Strobele freuten sich Gber 12,38
Punkte und den vierten Platz. Bei Anja Malczyk
und Vanessa Konig, den Trainerinnen von Ga-
laxy, kannte die Begeisterung keine Grenze, als
klar wurde, dass Galaxy mit 13,26 Punkten den
ersten Platz belegte und mit einem Pokal die
Heimreise antreten konnte.

TanZeitLos erfolgreich beim
Ostwiirttemberg Dance Cup

Am 12. November brachen gleich drei Mann-
schaften von TanZeitLos mit dem Bus nach Aa-
len zum Ostwirttemberg Dance Cup auf.

Beim Ostwirttemberg Cup startete ein Uber-
sichtliches Feld von 21 Mannschaften. Die
Formation Venus trat in der Kategorie Wett-
kampf Basic Kinder Dance gegen drei weite-
re Mannschaften an. Mit ihrer Choreographie
LDon't speak” Uberzeugten die Tanzerinnen
die Wertungsrichter und konnten sich zu ihrer
Leistung am vergangenen Wochenende beim
Schwarzwald Dance Cup steigern. Mit 11,15
Punkte erlangten Anja Aichele, Anja Paulus,
Isabell Klobb, Jule Fleck, Kim Fleck, Leonie
Kalmbach, Lilly Ohler und Melina Tourpouzidis
einen sehr guten zweiten Platz.
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ie Gartringer Mannschaften Galaxy
Dund Luna starteten in der Kate-
gorie Wettkampf Basic Jugend Dance
gemeinsam mit sechs weiteren Forma-
tionen. Galaxy ging vor der Pause mit
ihrer Choreographie ,Honeymoon in
Africa” auf den Song ,Woman” auf die
Flache. Alisa Panhans, Anika Braun, An-
nika Holzapfel, Irina Schmid, Jana Pose-
di, Laura Milazzo, Lea Fink, Lucia Pleic,
Nathalie Schmid, Nina Brandtner, Nina
Walz und Selina Keserica gelang es zur
Begeisterung des Publikums die kraft-
volle, impulsive Choreographie sehr
selbstbewusst und mit sehr hoher
Prasenz zu tanzen. Belohnt wurde
die Mannschaft mit einem hervor-
ragenden zweiten Platz und 13,83
Punkten.

Mit ,Sound of the drums” hatten

die Tanzerinnen von Luna eine be-

sonders herausfordernde Choreo-

graphie einstudiert. Anna Kober,

Eileen Rupp, Emily Aichele, Laura

Braun, Lea Kuhr, Lili Langer, Lorena

Saur, Luisa Mibus, Maya Bertsch,

Sissi Schneeweis machten ihrer

Trainerin Sandra Klose alle Ehre. Die Bewertung
von 11,00 Punkten bescherte ihnen einen sehr
guten siebten Platz. Gleichzeitig verbesserten
sie sich damit um mehr als acht Zehntel zum
letzten Turnierergebnis.

Auftritte

Gleich zu Jahresbeginn am 31.01.16 hatten die
Hip-Hop Gruppe, geleitet von Wulla Tourpouzi-
dou, einen Auftritt bei einer Benefizveranstal-
tung der Sache Kinderherz in der Stadthalle
Herrenberg.

Auftritt beim Faustballspiel Deutsch-
land - Brasilien

Wie gewohnt traten auch ei-
nige Kindermannschaften am
25.06.16 ein der Marktplatz
Hocketse des Musikvereins auf.

Kurze Zeit spater, am 17.07.16
zeigen die Sternschnuppen
beim Freibadfest ihr Kbnnen.

Ein spezielles Programm stu-

dierte Stardust fiir das Freund-

schaftsspiel Brasilien gegen
Deutschland im Faustball am 26.07.16 ein und
konnte es bei strahlendem Sonnenschein open
air prasentieren.

Das Rahmenprogramm der Sportabzeichen-
verleihung am Sonntag, den 13.11.16, ge-
stalteten Nova und Milky Way mit.

Kursprogramm

Diana Miinzenmaier ist wieder an Bord. Nach
ein paar Jahren Pause lbernahm Diana nach
den Sommerferien wieder das Kursprogramm
DanceFit.
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Sonstiges

Weitsprung statt Attitiide

Die Madels der Gruppen Luna, Venus,
Galaxy und Pegasus trafen sich an einem
Montag im Juli nicht wie gewohnt in der
Ludwig-Uhland-Halle sondern vor der
Theodor-Heuss-Halle, um gemeinsam ihr
Sportabzeichen abzulegen. Sehr diszipli-
niert und gleichzeitig begeistert gingen
die Madels die Herausforderung an. Ob
Sprint, Ballwurf oder Weitsprung: die Ma-
dels hatten viel Spal3 und feuerten sich
gegenseitig an.

Das Team

Abteilungsleitung: Christine Laur und Susanne Helmer
Schriftfiihrerin: Tina Posedi

Kassiererin: Manuela Braitmaier

Jugendvertreterinnen: Katja Kretschmer und Sandra Klose

Organisationsteam: Anja Malczyk, Julia Plevan, Katharina Lindau, Manuela Braitmaier, Rosi Alcauce, Sandra Klose, Sarah
Klein, Tina Posedi, Yesim Giler

Choreografin/Cheftrainerin: Rosi Alcauce
Ballett: Julia Plevan

Trainerinnen: Lea Alcauce-Marques, Magdalena Becker, Manuela Braitmaier, Nina Brandtner ,Anika Braun, Kim Bruckner, Ch-
iara Groning, Yesim Giler, Susa Helmer, Annika Holzapfel, Sophia Hummel, Annika Kindler, Sandra Klose, Vanessa Konig, Katja
Kretschmer, Christine Laur, Nadja Laur, Leonie Linkenheil, Paulina Loffler, Anja Malczyk, Valerie Markle, Leonie Meier, Laura
Milazzo, Saskia Nagel, Olivia Nagl, Michelle Oster, Alisa Panhans, Julia Plevan, Irina Schmid, Natahlie Schmid, Lea Schumacher,
Larissa Skodler, Laura Skodler, Alina Stepan, Samantha Strébele, Nina Walz

Susanne Helmer
ABTEILUNGSLEITUNG JAZZ-TANZ ,TANZEITLOS"
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Jahresriickblick

Allgemeines

Das Jahr 2016 und viele gemeinsame Ubungs-
stunden liegen hinter uns. Auch wenn die
zweite Jahreshalfte eher ruhig verlaufen ist,
konnen wir auf zahlreiche Veranstaltungen
und Events im ersten Halbjahr zurlickblicken.
Dabei gilt unser Dank allen Mitgliedern unse-
rer Abteilung fiir die schéne gemeinsame Zeit
im und rund ums D6j6, den Eltern, die uns bei
den zahlreichen Veranstaltungen unterstutzt
haben und unserem inneren Schweinehund,
der uns immer wieder zusammenkommen
lasst.

Mitglieder
Kinder

Zum Jahresende trainieren in unserer Kin-
dergruppe am Donnerstag insgesamt 12 Kin-
der. Leider mussten wir aufgrund beruflicher
Verpflichtungen, dem damit verbundenen
Zeitmangel und dem Mangel an Ubungslei-
tern unsere Freitags-Kindergruppe nach den
Sommerferien schlieBen. Die Kinder, die bis
zu diesem Zeitpunkt Teil dieser Gruppe waren,
wurden je nach Alter und Fortschritt auf die
anderen Trainings der Jugend-/Erwachsenen-
gruppe am Dienstag und Freitag verteilt. Nach
den Faschingsferien wird die Kindergruppe
durch einige Anfanger vergroRert, sodass wir
dann voraussichtlich noch 25 Kinder auf unse-
rer Warteliste stehen haben.

Jugend/Erwachsene

Durch die Aufteilung der Freitags-Kinder-
gruppe hat sich auch in diesem Jahr der Alt-

ersdurchschnitt  wei-

terhin nach unten

verringert. Mit aktuell

rund 29 Karateka, die

je nach Fortschritt

einmal oder zweimal

pro Woche ins Trai-

ning kommen, ist die

Gruppe regelmaflig so gut gefillt wie schon
lange nicht mehr. Langfristig erhoffen wir uns
durch das Training mit vielen jungen Karateka
geeignete Assistenten und Ubungsleiter fiir
den Fortbestand unserer Abteilung ausbilden
zu kdnnen.

Hohepunkte

Februar

Der Februar begann mit einem Waffen-Semi-
nar unter der Leitung von Rivo Rasolofoson in
Fritzlar. Dabei wurden an dem Seminar nicht
nur der B6 (Langstock), sondern auch Kama (Si-
chel mit leicht gekrimmter Klinge) und ,Flying
Kama” bzw. Poi (Tennisballe an einer langen
Schnur) durch die Luft gewirbelt.
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Mdrz

Im Marz stand fir die beiden Schwarzgurte
das ,Yudanshakai” im verschneiten Neurei-
chenau (im Dreilindereck Tschechien-Oster-
reich-Deutschland) auf dem Programm.

Neben Einblicken in einige kata-Anwendun-
gen aus dem Shotokan-Karate, die sich wie ein
Trip in die Vergangenheit anflihlten, beschaf-
tigten wir uns noch mit der Stand-Boden-Part-
nerform ,kakie damashi” und dem ,Quadrant
Drill”

April

Wie beinahe in jedem Jahr fand auch 2016 un-
ser Kindertrainingslager wieder im April statt.
Im Gegensatz zu den Jahren davor haben wir
uns dieses Mal dazu entschieden, das Wochen-
ende aullerhalb von Gartringen und
unserem gewohnten Umfeld zu ver-
bringen und sind ins Pfadfinderhaus
nach Holzgerlingen gefahren. Neben
zahlreichen Trainings und noch viel
zahlreicheren Spielen unter freiem
Himmel, kochten wir zusammen, un-
terhielten uns und lachten gemein-
sam. Den Abend verbrachten wir mit
Gesellschaftsspielen, bevor es dann
mit dem ,Werwolf-Spiel” ins Bett ging.

Ebenfalls im April fuhren Sabrina und Steve ge-
meinsam mit einigen anderen TSV-Mitgliedern
und Abteilungsleitern zur ,TSV-Zukunftswerk-
statt”. Dabei ging es darum, die Starken und
Schwachen des TSV zu ermitteln und gemein-
sam zu bewerten, an welchen Punkten wir ar-
beiten wollen. Inhalt der Veranstaltung war es,
Handlungsfelder abzustecken und anschlie-
Bend geeignete MalBnahmen zu entwickeln.

Mai

Im Mai stand mal wieder die Teilnahme des
TSV an der Altpapiersammlung an. Andreas P.
und Andreas B. schoben fleiBig Tonnen durch
Gartringen und hatten dabei einen scho-
nen Vormittag. Des Weiteren haben Dirk und
Andreas P. die Chance genutzt und das einzige
Deutschland-Seminar im Jahr 2016 mit Patrick
McCarthy, dem Stilgriinder des Kory( Uchina-
di, im nahegelegenen HaB3loch besucht.

Juni

Ende Juni fand unsere erste Gurtelpriifung im
Jahr 2016 statt, an der zahlreiche Karateka teil-
genommen und diese erfolgreich bestanden
haben: David Lutz (8. Kyu), Philipp Siegmeth (8.
Kyu), Semi Fritz (8. Kyu), Michel Kienzle (8. Kyu),
Ben Kuttler (7. Kyu), Yannik Sporel (7. Kyu), Ced-
rik Jehle (7. Kyu), Markus Spindler (6. Kyu) und
Andi P. (5. Kyu).
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An dieser Stelle sei nochmal ausdriicklich er-
wahnt, dass wir froh sind, dass unsere beiden
Ubungsleiterassistenten Felix und Ruben so-
wie Dirk uns regelmaBig in den Trainings un-
terstltzen.

Juli

An einem der heiesten Wochenenden im
gesamten Jahr bot sich die Gelegenheit ein
Seminar mit Patrick McCarthy in Stral3burg zu
besuchen. Das The-
ma des Seminars
lautete ,Kata An-

wendungen zur Selbstverteidigung’,
sodass es einiges zu erzdhlen und
Uben gab.

August

Alle Jahre wieder steht im August der
wohl anstrengendste, aber mitunter
auch schonste Teil des Karate-Jahres
an: das Sommercamp am Frauensee
bei Berlin. Aufgrund anderer Termine
konnte Sabrina in diesem Jahr nur 5
Tage teilnehmen, was dem Muskel-
kater aber keinen Abbruch getan
hat. Neben
zahlreichen
korperlichen
Aktivitaten

wie Liegestltzen, Take-

downs im ,Sandkasten”

(Beachvolleyballfeld),

Boxeinheiten, Waffen-

Einheiten und Grund-

lagentraining standen

auch wieder schone Ge-

sprache, gemeinsames Singen und Lachen auf

der Tagesordnung.

Dezember

Anstelle unseres traditionel-
len ,Karate-Erlebniswochen-
endes” im September, gab
es 2016 im Dezember einen
.Karate-Erlebnistag”. Es wurde
gemeinsam gekocht, trainiert
und auf dem Airtrack geturnt.
Auch eine kleine ,Nachtwan-
derung” durfte natdirlich nicht
fehlen.

Ebenfalls im Dezember, rund
2 Wochen spater, hatten einige Karateka die
Chance ihr Kdnnen bei der zweiten Girtelpri-
fungunterdenkritischen Blicken der Priiferund
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Zuschauer unter Beweis zu stel-
len. Zur nachsten Graduierung
konnten wir folgenden Karateka
gratulieren: Timo Kuhlmann (8.
Kyu), Lukas Kanizai (8. Kyu), Jes-
sica Aikele Keller (8. Kyu), Kim Je-
nny Ho (8. Kyu), lan Felix Lorenz
(8. Kyu), Ben Grol3hans (7. Kyu),
Norio Bader (7. Kyu), Anna-Lisa
Saur (6. Kyu), Jacqueline Maart
Keller (6. Kyu), Daniel Escher (6.
Kyu), Noel Ehret (6. Kyu), Mika
Block (6. Kyu), Yannik Spoerel (6.
Kyu), Lukas Schmitt (5. Kyu), Dominic Rinderer
(5. Kyu), Andreas Burk (5. Kyu), Miriam Betz (4.
Kyu), Lucas Rinderer (4. Kyu), Kai Schmollinger
(4. Kyu) und Florian Betz (4. Kyu).

m Anschluss an die Gurtelpriifung fand unse-

re Weihnachtsfeier statt, die auch dieses Jahr
gut besucht wurde und durch kulinarische
Kostlichkeiten in Erinnerung geblieben sein
durfte. Neben der Urkundenverleihung stand
vor allem wieder das Rauber-Wichteln auf dem
Programm, bei dem alle viel gelacht (und teil-
weise auch gelitten) haben.

Ausblick

Auch im Jahr 2017 werden sich wieder zahl-
reiche Gelegenheiten anbieten um gemein-
sam fortzuschreiten und im D6jo zu schwit-
zen. Einige dieser Termine stehen bereits fest
und konnen auf unserer Homepage unter
www.karate-gaertringen.de eingesehen wer-
den. Andere hingegen, vor allem die rund
um die THH, kdnnen aufgrund der Umbauar-
beiten vorerst noch nicht festgelegt werden.
Wir informieren aber wie immer per News-
letter und Homepage Uber alle Neuigkeiten.

Bis dahin heiflt es weiterliben, denn:

~Wenn du siehst, dass dein Ziel
noch fern ist, dann fang an,
dich auf den Weg zu machen.”

Sabrina Lubik & Steve Mirke
ABTEILUNGSLEITUNG KARATE
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Abteilungsleitung

Riickblick

Wieder ist ein Jahr voriiber, in dem die Turnab-
teilung engagiert den Trainingsbetrieb in allen
Bereichen durchgefiihrt hat und dabei mit be-
achtlichen Leistungen und Erfolgen aufwar-
ten konnte. Dies ist all unseren Helfern, Trai-
nern und Funktionaren zu verdanken, welche
sich Stunde fiir Stunde und Woche fiir Woche
mit Herzblut um das Training und die Veran-
staltungen der Abteilung kimmern. Deshalb
spricht die Abteilungsleitung ein riesengrof3es
Dankeschon an alle aus, die zum Gelingen die-
ser grof3en Aufgabe beigetragen haben.

Trainersituation

Nach wie vor ist die Trainersituation im Turnen
rechtschwierig,daderBedarfanTrainernweitaus
hoher ist als das Angebot. Zum einen durch die
Fluktuation, die wir beobachten, zum anderen
durch die Tatsache, dass es immer schwerer
wird ausgebildete Trainer flirs Ehrenamt zu
finden, welche Woche fiur Woche Zeit haben
und sich um das Training mit Kindern und
Jugendlichen kimmern wollen oder kénnen.
Wir sind daher permanent gefordert, Gber
unsere eigenen internen Trainerausbildungen,
lokale Trainersuchanzeigen und uber den
Turngau Stuttgart sowie den Schwabischen
Turnerbund unseren Stamm an Trainern zu
erhalten.

Die Turner im TSV

Die Turnabteilung ist nach wie vor die mitglie-
derstarkste Abteilung im Verbund desTSV. Den

GrofBteil der Mitglieder stellen unsere jlingsten
Sportler im Alter vom 3 %2 - 10 Jahren.

Hallen- und Geratesituation

Die Hallensituation hat sich gegenliber dem
letzten Jahr nicht verandert. Es war uns nicht
moglich, zusatzliche Hallenzeit und/oder Trai-
ningszeitverschiebungen zu erreichen. Immer
noch turnen im Extremfall 80-100 Turner in
zwei Hallendritteln und haben wenig Bewe-
gungsfreiheit aufgrund der dafiir notwendi-
gen Menge an Geraten.

Mit Sorge sehen wir in die Zukunft, da die
geplante Renovierung der THH bevor-
steht und wir fur ca. 6 Monate den Trainingsbe-
trieb in die PRH umziehen und dort noch weni-
ger Platz und Gerate zu Verfligung stehen.

Kleinkinder und Vorschiiler

Auch 2016 waren unsere Jiingsten wieder mit
Freude und Eifer in der Turnhalle.

Bei den Kleinkindern und Vorschulkindern sind
unsere Ziele vor allem die Vermittlung von
Spal3 an der Bewegung, Schulung der Koordi-
nation und Forderung des Sozialverhaltens.
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Das Kinderturnen fordert die Grundfertig-
keiten: Laufen, Springen, Werfen, Fangen,
Schwingen, Hangeln, Rollen und Drehen, die
als Grundlage fur alle Sportarten gebraucht
werden.

Dies wird bei den Kleinkindern spielerisch in
den Ubungsstunden mit dem Aufbau von Be-
wegungslandschaften zur Koordinationsschu-
lung, Gruppen- oder Wettkampfspielen um-
gesetzt. Auch wird mit Musik und Tanzen das
Rhythmusgefiihl geschult.

u sehen war dies auch bei den Nikolaus-

meisterschaften, bei denen die Trainerin-
nen der Kleinkindgruppen zwei sehr schéne
Gruppentdanze mit den Kindern einstudiert
und vorgefiihrt haben.

In den beiden Vorschulgruppen Delfin- und
Luchsbande geht es schon etwas starker an die
Verbesserung der Fertigkeiten. Die Vorschul-
kinder lernen schon kleine Spiele mit Regeln
und nutzen die Gerate zum Teil auch schon
sportartspezifischer, wie das Reck, den Bar-
ren und den Kasten zum Schwingen, Stiitzen
und Springen.

Unsere Trainer sind:

Mausebande: Ellen Runge (Gruppenlei-
tung), Martina Lumuscio und Antje Will

Barenbande: Johann Killinger (GL), Emily

Aichele, Clara Prellwitz, Sabrina Kiss und Aline
Bauhof

Sternschnuppengruppe: Andrea Ostertag
(GL), Anja Baier, Birgit Schwarz und Carmen
Gatzhammer

Luchsbande: Johanna Killinger (GL), Sandra
Husmann, Sabrina Kiss, Pia Prellwitz

Delfine: Nicole Ibele (GL), Birgit Brehm, Moni-
ka Hirner, Martina Brliggebors, Lea Junker

An dieser Stelle soll auch den Trainern gedankt
sein, die jede Woche tolle Ideen haben, um die
Fahigkeiten der Kinder zu verbessern.

och egal ob Kleinkinder oder Vorschulkin-

der, in der Halle wird gerannt, geklettert,
gerollt, gesprungen, gehangelt, balanciert.
Alle Kinder sind mit Eifer dabei und verbessern
im Laufe eines Jahres ihre Fahigkeiten in allen
Bereichen.

Jugendturnerinnen 8 - 10 Jahre

Fir die jungen und jlngsten Leistungsturne-
rinnen begann das Jahr mit intensiven Wett-
kampfvorbereitungen. Die Herausforderung
fur unsere Turnerinnen und Turner war in die-
sem Jahr extrem groB3. Die Einfliihrung neuer
Pflichtibungen, die seit Anfang 2016 bei un-
seren Wettkampfen geturnt werden miussen,
stellten groBe Anforderungen an die Turner-
innen und Trainer. Hartes Training fur die Tur-
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ner und ein
groBBer Schu-
lungsauf-
wand fir die
Trainer waren
im Vorfeld zu
absolvieren.
Zum ersten
Mal wurden
diese neuen Ubungen dann bei der Bezirks-
meisterschaft am 5. Marz gezeigt. Fir viele der
jingsten Turnerinnen war das aulerdem der
allererste Wettkampf im Gerateturnen. Belohnt
wurde das harte Training mit zwei Bezirksmeis-
tertiteln und einem Vizemeistertitel, insgesamt
8 Madchen der D- und E-Jugend konnten sich
die Teilnahme am anschlieBenden Gaufinale
erturnen. Analilia Stumpf konnte sich sogar
Uber insgesamt drei Runden bis hin zum Lan-
desfinale im Juni weiterqualifizieren - ein gro-
Ber Erfolg!

Im Juli folgte das Gaukinderturnfest in Rutes-
heim, bei dem die Madchen und Jungen aus
dem Leistungsturnen und dem Breitensport
gemeinsam teilnahmen. Zum Angebot ge-
horten Turn-, Leichtathletik- und gemischte
Wettkampfe, erstmals auch fiir die jlingeren
Turnkinder ab 6 Jahren, und ein attraktives
Rahmenprogram. Mit viel Spal3 wurde geturnt,
getanzt und das Mitmachangebot genutzt.

it der neuen Saison im September gingen

die ,Gro3en” der E- und D-Jugend jeweils
eine Gruppe weiter, neu in die E-Jugend ka-
men die Madchen, die wir bei der Sichtung am
2. Juli gefunden hatten. Gleich zu Saisonbe-
ginn im Oktober nahmen die Turnerinnen mit
einer D- und einer E-Jugendmannschaft sehr
erfolgreich an den Mannschaftswettkampfen
teil. Beide Gruppen erzielten jeweils den ersten
Platz!

Den Jahresabschluss im Jahr 2016 bildete die
Nikolausmeisterschaft am 4. Dezember 2016,

die in diesem Jahr erstmalig stattfand und von
denTurnerinnen mit grol3em Eifer und Engage-
ment geturnt wurden. Schon unsere jiingsten
Madels, die erst im September mit dem Turnen
starteten, nahmen teil und zeigten ihre Pflich-
tibungen. Und die groBen Madchen nutzten
die Chance zum Praxistest ihrer Ubungen fiir
die Wettkampfsaison 2017.

Trainerteam E-Jugend: Birgit Hagenlocher,
Jana Burdorf, Renate Haffner, Antje Dieterich

Trainerteam D-Jugend: Silke Holzapfel, Chris-
tine Piastowski, Thomas Maier, Evi Haller

Jugendturnerinnen ab 13 Jahre

Bei den Bezirks-
meisterschaften An-
fang Marz und dem
darauffolgenden
Gaufinale im April
erturnten sich die
Madels gute bis sehr
gute Platzierungen.
Im Anschluss an die
beiden Wettkdamp-
fe wurde das Trai-
ning wieder vermehrt auf das Erlernen neuer
Elemente ausgelegt. Nach den Sommerferien
wurde die Gruppe durch 7 weitere junge Ma-
dels verstarkt. Die Integration der jungen Ma-
dels in die Gruppe ging sehr rasch und sie
wurden herzlich von den dlteren Madels in der
Gruppe aufgenommen.

ie neu hinzugekom-

menen Turnerinnen
erturnten sich beim Gau-
finale der Mannschaften
im Oktober in einem star-
ken Teilnehmerfeld einen
tollen 6. Platz. Nach dem
erfolgreichen  Wettkampf
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wurde gemeinsam mit den anderen Madels
in der Gruppe und den Trainern beschlossen,
dass die Madels nachstes Jahr die nachste Huir-
de meistern werden und die Luft der Kreisliga B
des STB kennenlernen werden. Somit heif3t das
Ziel bis zum Herbst 2017: Neue Elemente erler-
nen, die Elemente zu festigen, Kiiribungen zu-
sammenzustellen und den Ablauf der
Kiribungen zu verinnerlichen.

Trainerteam C-Jugend: Desiree

Schneider, Dirk Rudolph

Jugendturner 6 -10 Jahre

Mit insgesamt 13 Tur-

nern bildet diese Grup-

pe ein starkes Team, wel-

ches sich durch das Jahr
hinweg sehr gut weiterentwickelt
hat. Im Vordergrund der Ausbil-
dung steht das Voraussetzungs-
training um Kraft, Beweglichkeit
und Koordination zu verbessern.
DieTurner nehmen an den Pflicht-
stufen Wettkdmpfen und den Talent-Cups
des Schwabischen Turnerbundes teil. Unsere
Jungsten sind hierbei schon sehr gute Sport-
ler und in der Lage, sich bei Wettkampfen im
vorderen Drittel der Platzierungen zu positi-
onieren. Die Trainer Martin Wisser und Arne
Heimeshoff sind zuversichtlich, das Leistungs-
niveau auch weiterhin zu steigern. Ein Fokus
ist hierbei die Neugewinnung von 5- bis 6-jah-
rigen Turnern aus den Breitensportbereichen,
um eine langfristige Nach-
wuchsarbeit zu gewahrleis-

ten.

Jugendturner und Turner in der
WTG

Junior-Team

Anfang 2016 setzten sich die Trainer der Ju-
gendturner aus Gartringen, Renningen und

Leonberg zusammen, um eine neue Struktur
des Trainings festzulegen. Ziel war es Inhalte,
Trainingszeiten und Orte, sowie die Trainer zu
bestimmen, um das Juniorteam besser auszu-
bilden und natirlich auch schwerere Elemente
zu beherrschen.

it dem neuen Setup und dem Trainer des
Teams, Falk Engmann, waren schon im
Sommer/Herbst erste Erfolge zu verzeichnen.
Die Jungs haben beachtliche turnerische Fort-
schritte gemacht und konnten sich mit zwei
Mannschaften
bis ins Landes-
finale qualifizie-
ren.

Die D- und C-Ju-

gendturner

werden mit den

jetzigen und zu-

kiinftigen Leis-

tungen fir ihren

Wechsel in das Liga-Team sehr gut vorbereitet
sein.

TSV Rundschau 2016/2017



ABTEILUNG TURNEN

Liga-Team

Die vergangene Saison ist

die bislang erfolgreichs-

te in der noch jungen

Geschichte der WTG He-

ckengdu, dem Zusammen-

schluss der Turnabteilun-

gen des TSV Gartringen,

der SpVgg Renningen und

der TSG Leonberg. Der ers-

ten Mannschaft, die bis

dahin in der Landesliga ge-

turnt hat, gelang der direk-

te Aufstieg in die Verbands-

liga, der zweithdchsten

Leistungsklasse im Schwabischen Turnerbund.
Aber auch die beiden anderen Teams der Ge-
meinschaftsriege, die aus Leonberger, Rennin-
ger und Gartringer Turnern besteht, konnten
sich in der Bezirks- und Kreisliga erfolgreich
behaupten.

m 18. Februar starten die drei Mannschaf-

ten der Gemeinschaftsriege in die neue
Saison. Am Sonntag, den 26. Marz 2017, findet
ein Heim-Wettkampf in der bewirteten Gar-
tringer Theodor-Heuss-Halle statt. Um 12:30
Uhr tritt die Bezirksliga-Mannschaft gegen den
MTV Stuttgart Il an. Und ab 16 Uhr muss die
WTG | in der Verbandsliga gegen den TSV Wer-
nau an die Gerate. Die Turner freuen sich tber
zahlreiche Unterstiitzung.

Auch beim Junior-Team, den Nachwuchstur-
nern der WTG Heckengau, lauft es momentan
rund. Mittlerweile trainieren die Jungs drei Mal
in der Woche. Je einmal in Renningen, Gartrin-
gen und Leonberg. Und die Erfolge lassen sich
sehen. Bei der jlungst ausgetragenen Landes-
qualifikation konnte die C-Jugend-Riege der
WTG den zweiten Platz belegen

Turnfeste und Veranstal-
tungen

Turnfeste und viel Spal3 gehoren ge-
nauso zum Turnen wie die harte Ar-
beit im Training und die Teilnahme
an Wettkampfen, deshalb gab es
auch in 2016 wieder Events, wie das
Kinderturnfest und das Landesturn-
fest, um uns auch im Bereich des ge-
meinschaftlichen Zusammenseins
zu fordern. Das Highlight dieses
Jahr war sicherlich das Landesturn-
festin Ulm, bei dem Gber 20 Teilneh-
mer aus Gartringen dabei waren.
Neben den

Wettkampfen gab es

natlrlich viele sport-

liche und kulturelle

Veranstaltungen.

Auch der ,besondere

Wettkampf” bei dem

Laufen, Rudern und

Schwimmen im Team

absolviert werden

ist immer wieder ein

Event mit riesen Spal3faktor. Wir freuen uns
schon alle auf das Jahr 2017, dann stehen wie-
der ein Landeskinderturnfest in Ravensburg
auf dem Programm, sowie im Juni das grol3e
Deutsche Turnfest in Berlin mit Gber 100.000
Teilnehmern aus ganz Deutschland.

Besuchen sie uns im WorldWideWeb auf http://
www.tsvgaertringen-turnen.de/ oder in Fa-
cebook unter http://www.facebook.com/tsv-
gaertringen.turnen

Desiree Schneider und Martin Wisser
ABTEILUNGSLEITUNG TURNEN
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ABTEILUNG VOLLEYBALL

Mitgliederzahlen

Unsere Abteilung besteht zur Zeit aus 36
mannlichen und 69 weiblichen Mitgliedern,
von denen wiederum 53 Jugendliche sind.

Trainings-/Spielbetrieb

In verschiedenen Gruppen wird in der Theo-
dor-Heuss-Halle und in Deckenpfronn (Spiel-
gemeinschaft SG Gau Herren) trainiert und
mehrere Mannschaften - 2 Freizeit-Mixed, 1
Aktive Herren und 7 weibliche Jugendmann-
schaften — nehmen an den Meisterschaften
des VLW (Volleyball Landesverband Wirttem-
berg) teil.

Die Volleyball-Saison entspricht nicht dem
Kalenderjahr, sondern dem Schuljahr, und
daher umfasst dieser Bericht die Rickrunde
2015/16 und die Vorrunde der laufenden Sai-
son 2016/17.

Herrenmannschaft/ SG Gau

Die Herrenmannschaft hat aufgrund geringer
Anzahl an Spieler mit SV Deckenpfronn eine
Spielgemeinschaft gegriindet!

Nachdem beide Mannschaften die letzten Sai-
sons immer wieder Probleme mit der Personal-
starke hatten, war auch die sportliche Leistung
besonders des TSV Gartringen an einem Tief-
punkt angekommen. Daher haben sich beide
Teams entschieden, nachdem man nun bereits
Uber 25 Jahre gegeneinander spielt, miteinan-
der zu spielen.

Auch wir haben
Funktiondre

Abteilungsleitung

Halle:
Susanna Mazura-Grohmann
07056 — 4675
susanna.mazura@t-online.de

Beach:
Peter Schneeweis
07032-799397
peter.schneeweis@kemmler.de

Jugendsprecherin:
Susanna Mazura-Grohmann
07056 - 4675
susanna.mazura@t-online.de

Neuer Name ist SG Gau.

Die Entscheidung war absolut richtig, da zu Be-
ginn der Saison noch zusatzlich einige Spieler
des TSV Gartringen ausgefallen sind. Das Zu-
sammenspiel hat von Anfang an gut funktio-
niert und harmoniert. So befindet sich die SG
Gau derzeit auf dem zweiten Platz in der Tabel-
le und hat sogar Aufstiegschancen.
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Freizeit-Mixed

Das Jahr 2016 brachte gleich am Anfang einen
bereits erwarteten Hohepunkt. Die erste Mann-
schaft gewann mit stattlichem Vorsprung in
der Staffel West die B-Klasse der Mixed Runde
des VLW. Nach einigen erfolglosen Versuchen
in den vergangenen Jahren gelang es in dieser
Saison endlich, Giber die ganze Spielzeit eine
konstante Leistung abzurufen. Etwas im Schat-
ten der ersten Mannschaft landete die zweite
Mannschaft auf einem sehr guten 4. Platz in
der gleichen Runde. Wie in jedem Jahr waren
dabei die Spiele gegeneinander kleine Hohe-
punkte fiir uns. Dieses Mal endete das Duell
ausgeglichen. Somit gelang es der 2. Mann-
schaft dem spateren Staffelsieger eine von ins-
gesamt nur 3 Niederlagen beizubringen.

In der alljahrlichen Pokalrunde dauerte es bis
in den Friihling bis der spatere Staffelsieger der
A-Runde als Gegner in unsere Halle kam. In ei-
nem engen Match auf hohem Niveau ging es
Uber 5 Satze. Am Ende musste sich das Heim-
team knapp geschlagen geben. Dieses Spiel
gab uns auch das notwendige Selbstvertrauen
fur die neue Saison in der héheren Spielklasse.

och vor der neuen Runde freuten sich die

Spielerinnen und Spieler auf den Sommer
mit dem neuen Beachplatz neben der Halle
und mit den traditionellen Sommerturnieren.
Leider sorgte der extrem feuchte Friihsommer
dafiir, dass wir den Beachplatz anfanglich nicht
recht nutzen konnten und dass sogar das Frei-
luftturnier in Kressbronn wegen zu viel Wasser
abgesagt wurde. Zum Ausgleich besuchten
wir das Garage Cup Beachturnier in Sindelfin-
gen. Unser Team musste sich erst im Finale ge-
schlagen geben. Im Juli war dann Turnierhoch-
saison. Am Anfang ging es zum Rothaus-Cup
nach Pfullingen - ein Beachturnier - bei dem
unser Team dieses Jahr den 5. Platz erkampf-

te. Danach fuhr je eine Mannschaft nach Spai-
chingen und zum Filstal-Open nach Eislingen.
Beides sind Wochenendturniere auf dem Ra-
sen mit sehr groBem Teilnehmerfeld. Als beste
Platzierung erreichten wir den 9. Platz in Eislin-
gen. Neben den Spielen hatten alle Teilnehmer
abends viel Spal3 mit Musik und Party.

m Laufe des Sommers konnten wir dann end-

lich auch das neue Beachfeld an verlangerten
Trainingsabenden nutzen. Auch ein Sams-
tag-Nachmittags-Turnier mit Familien und Grill
haben wir organisiert.

Im September begann die Vorbereitung auf
die neue Saison. Als Vorbereitungsturnier fiir
die neue Saison besuchte unsere erste Mann-
schaft ein Turnier in Ergenzingen. Am Ende
ging es wieder bis ins Finale. Leider reichte die
Kraft nicht mehr fir den Sieg. Trotzdem ein
sehr guter Start in die neue Saison - in der es
mit viel Respekt in die hohere Spielklasse ging.
Nach nun vollendeter Hinrunde steht unsere
erste Mannschaft doch ziemlich tGberraschend
auf dem 3. Platz. Trotzdem bleibt das Ziel der
Klassenerhalt. Ein paar Punkte miussen wir
dazu noch einsammeln.

eider lauft es bei der zweiten Mannschaft

diese Saison noch nicht so rund. Nach der
Hinrunde befindet sich das Team nur knapp
Uber den Abstiegsrangen. Erklarung fiir diesen
muihsamen Start ist, dass bei einigen Spielerin-
nen und Spielern in diesem Jahr der zukiinftige
Volleyballnachwuchs im Vordergrund stehen
und der heutige Volleyball da etwas zurlickste-
hen muss.

Das sehr gelungene Volleyballjahr wurde
durch zwei weitere Highlights abgerundet:
der gemeinsame Rundenabschluss mit den
Familien im Frihjahr und der gemeinsame
Bowlingabend als Weihnachtsfest.
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Weibliche Jugend

Die zahlenmaRig starkste Gruppe in unserer
Abteilung ist die weibliche Jugend. Gerade bei
den Jingsten haben wir den groBten Zulauf.
Momentan trainieren 16-20 Madchen regel-
maBig in der Mini-Gruppe (Anfangerinnen ab
ca. 7 Jahre) und etwa genauso viele bei den
“Grof3en” (ab ca. 12 Jahre).

Das Jugendtraining beider Gruppen leitet B-Li-
zenz Trainerin Susanna Mazura-Grohmann.

Saison 15/16

U13 (Jahrgang 2004 und jiinger)

Die Altersklasse U13 spielt ihre Meisterschaft
immer sehr spat

in der Saison aus.

Es wird 3:3 ge-

spielt auf dem

Kleinfeld 6x6.

Wir waren mit 2
Mannschaften
am Start und bei-
de belegten nach
der Vorrunde
Platze im Mittel-
feld, weshalb es
dieses Mal nicht

fur die Bezirksendrunde gereicht hat. Die Plat-
zierungsrunde schlossen unsere Madchen auf
Platz 4 und 7 ab.

Saison 16/17

U14 (Jg. 2004 u.j.)

Die Jahrgange, die vor den Sommerferien noch
U13 spielten, miissen direkt nach den Ferien -
jetzt als U14 - in die neue Saison starten. Die
Vorbereitungszeit ist immer sehr kurz und so
kdnnen wir den 4. Platz unserer Mannschaft in
der Platzierungsrunde schon als Erfolg verbu-
chen.

U12 (Jg. 2006 u.j.)

Unsere Jiingsten schnupperten in dieser Sai-
son ihre ersten Turnierluft. In dieser ,Einstei-
ger”- Klasse sind die Mannschaftsmeldungen
fur jedes Turnier offen und so konnten wir an
den 4 Spielterminen mit unterschiedlichen
Mannschaften an den Start gehen. Da wir mit
den Jahrgangen 07-09 viel jinger waren, als fiir
U12 gefordert, hatten wir als Ziel ausgegeben,
Erfahrung zu sammeln, das Turniergeschehen
kennenzulernen, die Regeln zu verinnerlichen
und auch so nebenbei ein paar Punkte zu ma-
chen. Tatsach-
lich steigerten
sich die Mad-
chen von Tur-
nier zu Turnier.
Waren sie an-
fangs froh, ei-
nen Aufschlag
Uber das Netz
zu bekommen,
sah man spater
schon schone
Spielziige mit 3

TSV Rundschau 2016/2017
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Ballberihrungen - was dann auch zu einigen
gewonnenen Satzen und sogar ganzen Spie-
len fiihrte.

a in dieser Jugendklasse 2:2 gespielt wird,

hatten wir 6 Teams am Start. Im Feld von
insgesamt 32 Teams wurde Gartringen 1 sen-
sationell 10.; Gartringen 2 landete auf dem 21.
Platz, Gartringen 3 direkt dahinter auf Platz 22.
Die Ubrigen 3 Mannschaften teilten sich den
23.Platz.

Die Trainerin Susanna Mazura-Grohmann wur-
de auf den Turniertagen von ihren engagierten
Trainer-Assistentinnen aus der U14/15 unter-
stltzt.

Alle Spielerinnen der U12: Alina Gadze, Mi-
chelle Rau, Josy Zinser, Charlotte Schulze, Rena
Lange, Milla Lutgenau, Annika Jager, Joanna
Tourpouzidis, Elisa RoSteutscher, Sarah Pohl,
Milena Posedi, Julia Farber, Natalie Helbig.

U15 (Jg. 2003 u.j.) und U17 (Jg. 2001

u.j.)

Die Meisterschaftsturniere der U15 und U17
haben erst begonnen. Bei U15 haben wir 2
Mannschaften am Start, bei U17 gehen wir mit
einer Mannschaft ins Rennen. Beide Altersklas-
sen spielen 4:4. Nach dem ersten Turniertag
liegen wir jeweils im vorderen Mittelfeld und
haben noch gute Chancen, uns weiter nach
vorne zu kampfen.

Sonstige Aktivitaten

Weihnachtsmarkt

Unser Stand auf dem Weihnachtsmarkt ist seit
Jahren Tradition. Die Madchen backen im Vor-
feld immer fleiBig Weihnachtsplatzchen, wir
brennen Mandeln und kochen Gelee... der
Verkauf war auch

2016 ein grofler Er-

folg und wir konnten

unsere Jugendkasse

fullen.

Nach langerer Pause
hatten wir dieses Jahr
wieder ,Volleyball-En-
gel” am Start - ihnen
konnte wirklich nie-
mand widerstehen!

Jugend Weihnachtsfeier

Den Abschluss vor den Weihnachtsferien
macht immer unser bei allen Madchen belieb-
tes ,Pizza-Weihnachts-Trainings-Gelage”. Vor
dem Genuss steht allerdings das ,Wichteln” -
und um ihr Geschenk zu bekommen, tragen
die Madchen immer etwas vor — ein Gedicht,
ein Lied oder etwas auf dem extra mitgebrach-
ten Instrument - von lustig bis stimmungsvoll
ist alles dabeil!
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Die Volleyball-Abteilung auf Facebook

Wir sind auch auf Facebook:

unter TSV Gartringen - Volleyball informieren wir tiber unsere Aktivitaten.

Unsere Trainingszeiten in der
Theodor-Heuss-Halle

Madchen ab 7/8 Jahre Do 17:00 - 18:30 Uhr

Madchen ab 14 Jahre Di 18:00 - 20:00 Uhr
Do 18:30 — 20:00 Uhr
Herren SG Gau Mi 20:00 - 22:00 Uhr

(Gemeindeh. Deckenpfronn)
Di/Do 20:00 - 22:00 Uhr
(14 tag. THH Gartr.)

Freizeit - Mixed Mo 20:00 - 22:00 Uhr

Ansprechpartner:

weibliche Jugend:

Susanna Mazura-Grohmann
(07056) 4675

(0172) 8052708
susanna.mazura@t-online.de

Herren:

Frank Schneeweis
(07032) 799397
schneeweis@online.de

Freizeit-Mixed:

Roland Roder
(07032) 83240
dorothea_roland@t-online.de

Susanna Mazura-Grohmann
ABTEILUNGSLEITUNG VOLLEYBALL
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VEREINSSTATISTIK - TEIL 2

500

OJugend mErwachsene
400

300

200

100

@
&
Mitglieder pro Abteilung

Y% L
Mitglieder in %

I
(U

m Badminton = Faustball = Freizeitsport
Jazz-Tanz m Karate

= Turnen
m Volleyball m |nline-Skaterhockey

© Turn- und Sportverein Gartringen 1921 e.V. — Alle Rechte vorbehalten



© Turn- und Sportverein Gartringen 1921 e.V. — Alle Rechte vorbehalten



	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	_GoBack
	Bericht des Präsidenten
	Vereinsstatistik - Teil 1
	Gesamtjugend im TSV
	Abteilung Badminton
	Abteilung Faustball
	Bericht Freizeitsport
	Abteilung Inline-Skaterhockey „Thunderhawks“
	Abteilung Jazz & Modern Dance  „TanZeitLos“
	Abteilung Karate
	Abteilung Turnen
	Abteilung Volleyball
	Vereinsstatistik - Teil 2

